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Rr . 579 . Karlsruhe , Dienstag den 12. Dezember 1911 * v
Telephon -Nr. 8«. 27. Jahrgang . -

e
Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 578

umfaßt 12 Seiten ; die Abendausgabe Rr. 570 um¬
faßt 12 Seiten : zusammen

24 Seiten .
Italiens Armee -Uermehrrrng .

; (SSon unserer Berliner Redaktion .)
□ Berlin , 12. Dez . Ein königliches Dekret vermehrt die Armee

Italiens um 24 Bataillone Infanterie , 3 Bataillone Bersaglieri ,
5 Kavallerie -Schwadronen , insgesamt 30 Batterien und 2 Genie -Kom¬
pagnien . Insgesamt weiden also die Cadres eines neuen Armee-
Korps geschaffen .

Man faßt die Verordnung dahin auf , daß der Grundstein einer
künftigen Kolonial -Armee gelegt werden solle . Das mag sein ; und
es wäre vielleicht rötlicher gewesen, eine solche Gründung überhaupt
sken italienischen Kolonial -Kriegen vorausgehen zu lassen, wie es der
nbesiinische war und jetzt der tripolitanische ist . Zu einer solchen
methodischen Vorbereitung ließ allerdings der überstürzte Kriegsaus¬
bruch keine Zeit . Jetzt ist man in denselben Fehler verfallen , über den
bei Frankreichs tunesischen Unternehmungen so viel gespottet ist , erst
Brecht natürlich in dem damals so feindselig gesonnenen Italien : man
hat alle heimischen Stamm -Verbände zerrissen, um ' möglichst alle Ab¬
steilungen, alle Aushebungsbezirke an dem gloriosen Kreuzzuge der
Ungläubigen zu beteiligen und mit dem gemeinsamen Lorbeer -Ge -
'winde ein festeres Band um die noch gar nicht so unzerreißbar ver¬
schmolzenen Stämme zu schlingen, deren Dialekten die mündliche Ver¬
ständigung keineswegs ohne weiteres gelingt .

Ob in diesem Augenblicke die Maßregel so recht zweckdienlich ist,
muß dahingestellt bleiben . Von einer Wiederablösung der in Tripo -
flitanien festgelegten Abteilungen kann zur Zeit natürlich keine Rede
.sein . Wahrscheinlich ist , daß man eine unverzügliche Ausfüllung der
.in die Festlandsarmee gerissenen Lücken für nötig befunden hat . Das
Usg» dsuL vielleicht feataitf schließen ? daß man die « trspäisch« Wet¬
terlage , was Italien anbelangt , für nicht sonderlich günstig hält ,
trotz Arhrenthals Siege „über feine Kriegspartei ". Zu einer solchen
.Auffassung möchte die hastende Ergänzung des Geschützparkes stimmen :
über 93 neue Rohrrücklauf -Batterien wird mit Krupp und Schneider
.verhandelt . Einberufung von Reserve-Mannschaften , - Zurückbehal¬
tung der Ausgedienten schließen sich diesem Bilde an . Sollte ein
Wetter jenseits der Alpengrenze im Aufsteigen begriffen fein ?

Die Ausfuhr nach Frankreich .
■Rh . Karlsruhe , 12. Dez . Wie uns von gut unterrichteter Seite

mitgeteilt wird , hat das französische Finanzministerium seine neuen
Tara -Bestimmungen , die in der deutschen Exportindustrie so unlieb¬
sames Aussehen erregten , ohne vorherige Fühlungnahme mit dem
Ministerium des Auswärtigen erlassen. Letzteres war darüber umso
mehr überrascht, als es gerade mit Deutschland wegen der Marokko-
frage in Verhandlungen stand und neue handelspolitische Reibungen
j»u jenem Zeitpunkt am allerwenigsten wünschen konnte. Das fran¬
zösische Finanzministerium wurde infolge der Reklamationen Deutsch¬
lands , Englands und der Schweiz zu einem Bericht an den Prästden -
>ten der Republik veranlaßt , worin es die fiskalischen Interessen als
Grund seines Vorgehens angab und sich darauf berief , daß in den mei¬
sten Ländern , die der französischen Einfuhr offen seien, bei der Ver¬
zollung der Waren für die inneren Verpackungen überhaupt keine
'Tara in Abzug gebracht werden dürfe .

Da die Vorstellungen der Schweiz in sehr nachdrücklicher Form er¬
hoben wurden und man in Paris für den Fall einer Richtberücksich -

Theater . Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 12. Dez . Vom Eroßh . Hoftheater wird uns ge¬

schrieben : Das Weihnachtsspiel »Das Sonntagskind " aus der Feder
der Straßburger Märchendichterin Angela Walter -Bok, welches

^morgen hier in Szene gehr, wurde voriges Christfest am Stadttheater'
in Straßburg zum erstenmal mit so großem Erfolg aufgeführt , daß es
elfmal wiederholt werden mutzte . Seitdem wurde das Märchenfpiel
von verschiedenen Bühnen angenommen . In der morgigen hiesigen
Erstaufführung spielt Frl . Holm die Titelrolle ; es wirken außerdem
noch mit Edith Deman , Marie Frauendorfer , Marie Eenter , Alwine
Müller , Elise Roorman , Margarete Pix , Lina Carstens , Hedwig
Bendorf , Hermann Benedict , Joseph Mark , Eugen Rex , Joseph
Römer , Max Schneider u. a.. denen in der Verkörperung der vielge -
staktigen Märchenfiguren eine Reihe von jugendlichen Darstellern
zur Seite steht. Die Einstudierung und Inszenierung des Märchens
hat Herr Kienscherf besorgt ; die Tänze hat Frau Allegri -Bayz cin-
studiert . — Im Theater in Baden -Baden wird Freitag , den 15. De¬
zember als 11 . Abonnementsvorstellung statt „Toreador " und „Brll -
derlein fein" »Der Troubadour ", Oper in 4 Akten von Verdi (7 bis
%10 Uhr ) gegeben werden.

,P Heidelberg . 12. Dez. Am Samstag fand eine Sitzung der
Gesamt-Akademie der Wissenschaften, Stiftung Heinrich Lanz , unter
Vorsitz des Herrn Koenigsberger statt . Herr Woks hielt einen Dor¬
trag über »Die Entfernung der Sterne ". Es folgten geschäftliche Mit -
teiLlngen des Borsitzenden und darauf bezügliche Beschlüsse der Aka -
demie, ferner die Wahl eines Vertreters der Körperschaft bei dem
78 jährigen Jubiläum der Universität Athen , endlich Beratung betr .
einige Zuschriften des Verbandes deutcher Akademien.

— Berlin , 12. Dez . Richard Strauß soll fich , wie verlautet , mit
der Abficht tragen , gemeinsam mit Hosmannsthal das Baqreuther
Schloßtheater für die kommende Festspielzeit zu pachten, um dort
Moliöres »Bürgeredelmann " mit der von ihm komponierten Einlage
»Ariadne auf Naxos " aufzuführen .

— Darmstadt , 12. Dez . (Tel .) Prinz Ludwig von Battenberg
hat der Erdbebenwarte Jugenheim , deren Seismograph durch die
Rahe der Landstraße und der Eisenbahn störend beeinflußt wird .

tigung derselben sogar eine Kündigung des handelspolitischen Akkords
mit der Schweiz befürchtet, da man außerdem auch der englischen
Exportindustrie ein gewisses Entgegenkommen zeigen möchte , steht es
setzt fest, daß eine wesentliche Milderung der neuen Tara -Vorschriften
beschlossene Sache ist.

Da Deutschland das Meistbegünstigungsrecht zusteht, können seiner
Industrie , die der Schweiz und England zu gewährenden Erleichterun¬
gen nicht vorenthalten werden. Ueber den Zeitpunkt des Inkrafttre¬
tens d^r neuen Bestimmungen lind dem Auswärtigen Amt bis jetzt
nach einander nicht weniger als vier verschieden lautende amtliche
Meldungen zugegangen. Der Grund dafür ist offenbar in den Schwie¬
rigkeiten zu suchen, die einer Verständigung zwischen den beteiligten
Departements des französischen Kabinetts entgegenstanden und viel¬
leicht noch entgegenstehen.

Kadifche Chronik .
o Karlsruhe , 12. Dez . Die Arbeiterpenstonskasse der badischen

Staatseisenbahnen und Salinen hatte auf gestern eine außerordent¬
liche Generalversammlung einberufen , zu welcher sich 104 Arbeiter¬
vertreter aus ganz Baden eingefunden hatten . Die Versammlung
fand in den Räumen der Eisenbahnschule unter dem Vorsitz des Er .
Oberbetriebsinspektors Zimmermanv statt . Den einzigen Punkt der
Tagesordnung bildete die Beratung der neuen Satzungen , deren Neu¬
ausstellung durch die auf 1 . Januar k. I . in Kraft tretende Reichsver -
stcherungsordnung (Invaliden - rc . Versicherung) bedingt wurde . Die
Arbeiterpensionskasse, die sich in zwei Abteilungen gliedert und in Ab¬
teilung A den reichsgesetzlichen Vorschriften entspricht, während die
Abteilung B die sogenannte Zuschußkasse bildet , steht unter der Ober¬
aufsicht der Er . Eeneraldirektion der Staatsbahnen und hat in beiden
Abteilungen zusammen über 10 Millionen Mark Vermögen . Die
neuen Satzungen , die eine nicht unbedeutende Erhöhung der Mitglie¬
derbeiträge (z . B . in der höchsten Klaffe statt 38 jetzt 53 wöchentlich)
bedingen , erfüllen einen langjährigen Wunsch der badischen Eisenbahn -
arbeiterschaft, eine sehr erhebliche Erhöhung der Rentensätze bezw.
Zufatzrenfen , desgleichen der Witwen - und Waisenrenten , i« so weit¬
gehendem Maße , daß die Satzungsänderungen in dem von der Ober -
bchörde vorgelegten Entwürfe einstimmige Annahme fanden . Sämt¬
liche Vertreter anerkannten die wesentlichen Verbefferungen , die durch
die neuen Bestimmungen zur Einführung gelangen .

Z Mörsch (A. Ettlingen ) , 11. Dez . Der neugewählte Bürgeraus¬
schuß setzt sich nun aus 31 Sozialdemokraten und 29 Zentrumsleuten
zusammen.

□ Wertheim a . M » 11 . Dez . Die badische Biehverwertungs -
gcnoffenschaft hat sich nun auch in unserem Bezirk organisiert , nachdem
in den einzelnen Ortschaften die Landwirte hinreichend über Zweck
und Ziel informiert waren . Wie nun in Wirklichkeit die Versendung
des Viehes nach der Zentrale Mannheim vor sich gehen soll , erfuhren
die Mitglieder in der gestrigen Versammlung im Kettensaal . Herr
Roischreiber Grimm , Mitglied der Landwirtschaftskammer , leitete die
Versammlung . Es sprachen auch der Bezirksbeamte , Herr Geh . Reg .-
Rot von Boeckh und Tierzuchtinspektor Sattele . Ueber den ganzen
Versandbetrieb hat die Landwirtschaftskammer die Oberaufsicht,
welche auch für richtige und pünktliche Bezahlung der Tiere haftet .

r . Kork (A. Kehl) , 11 . Dez . Vor kurzem fand hier die Mitglieder¬
versammlung des Vereins zum Betrieb einer Heil - und Pflegeanstalt
für Epileptische statt . Bei der Besprechung der Rechnungsergebnisse
pro 1910, welche den Hauptgegenstand der Tagesordnung bildete ,
mußte ein Fehlbetrag konstatiert werden, der durch die Steigerung der
Lebensmittelpreise und der Löhne entstanden ist. Deshalb ist man ge¬
nötigt , eine kleine Steigerung der ohnehin sehr niedrigen Pslegegelder
eintreten zu laffen. Aber auch nach dieser Erhöhung wird das Pflege -
geld für Kranke dritter Klaffe noch 110 Mark niedriger sein als die
Selbstkosten der Anstalt , welche zur Zeit 550 Mark betragen . Zu einer

Räume auf dem Schloß Heiligenberg zur Aufftellung von Seismogra¬
phen zur Verfügung gestellt , wo die Fundamente aus festerem
Grunde aufgeführt werden können . Es soll im Laufe des Winters
mit der Einrichtung des neuen Observatoriums begonnen werden .

— Stockholm , 12. Dez . (Tel .) Zu auswärtigen Mitgliedern der
Akademie der Wissenschaften in Göteborg wurden die Profefforen von
Wilamowitz-Mällendorf und Dils -Verlin , sowie die Madame Curie
in Paris gewählt . Die hiesige landwirtschaftliche Akademie wählte
den Profeffor Seriug -Berlin zu ihrem Mitgliede .

Vermischtes .
A Ebingen , 12 . Dez . Heute früh 6 Uhr 15 Min . erfolgte ein

kurzer» aber intensiver ErdstH , sodaß in verschiedenen Häusern Mauer¬
werk abbröckrlte. Ein größerer Schaden wurde aber nicht verursacht .
(Auch in Stuttgart glaubte man , um diese Zeit einen Erdstoß zu
verspüren .)

hd Magedburg . 12. Dez . (Tel .) Der 47 Jahre alte Arbeiter
Rönnecke in Eomern bei Magdeburg erschoß seine drei jüngsten Kinder
im Alter von 11 ,, 7 und '

4 Jahren und verletzte sich dann selbst durch
einen Schuß tödlich . In einem hinterlaffenen Briefe erklärt er , daß
der Gram über den Tod seiner Frau ihn zu der Tat getrieben habe .

— Hamburg , 12. Dez . (Tel . ) Zu dem im heutigen Mittagsblatt
gemeldeten Doppelselbstmordean der Hamburger Börse wird noch be¬
richtet : Die ältere der beiden Damen , die 42jährige Frau Rech , hat
zunächst ihre 18jährige, unverheiratete Tochter mit deren Einverständ¬
nis und dann sich selbst erschaffen, da ihnen angeblich die Existenz¬
mittel ausgingen . Beide Damen lebten frher in Hamburg . Sie
waren vor kurzem aus ihrem jetzigen oWhnort Düffeldorf dort einge¬
troffen und hatten noch an einem Privatball teilgenommen . Die
Tochter, die zunächst noch bei Besinnung war , erzählte , sie seien ge¬
kommen , um von dem ftüheren Associü ihres Vaters die Summe von
499 999 Mark zu erhalten , die sie von dem Geschäft ausbezahlt bekom¬
men sollten. Der Schuldner habe jedoch alle Verhandlungen abge¬
lehnt und hätte sie aus dem Hause gewiesen. Sie seien nach der
Börse gekommen , um dort den Herrn zu stellen. Vor einigen Tagen

Steigerung auf den vollen Betrag der Selbstkosten konnte man sich
nicht entschließen, da meist Armenverbände und Unbemittelte in Be¬
tracht kommen. Auch gab man der Hoffnung Ausdruck, daß die An¬
stalt auch ferner von Freunden und Wohltätern unterstützt werde . Die
Anstalt » welche 1910 im ganzen 205 Kranke verpflegt hat , jst gegen¬
wärtig völlig besetzt und muß wegen Platzmangel Kranke abweisen .
Zu einem dringend notwendigen Erweiterungsbau ist noch nicht
genug Geld vorhanden . Vielleicht ist einer der Leser dieser Zeilen in
der Lage und gewillt , durch eine Schenkung oder durch ein Darlehen
zu niederem Zinsfuß der Anstalt behilflich zu sein , damit sie ihre seit
bald 20 Jahren an den unglücklichen Epileptischen geübte Liebesarbeit
auch in Zukunft weiterführen und nach dem vorhandenen Bedürfnis
weiter ausdehnen könne .

ft> Mengen (A. Freiburg ) , 11. Dez. Gestern begingen die Ehe¬
leute G. Fäfin dahier in voller geistiger und körperlicher Rüstigkeit
das Fest ihrer goldenen Hochzeit.

g Donauefchingen, 11 . Dez . Nachdem das neue Rathaus kürzlich
in Anwesenheit des Eroßherzogs eingewriyt wurde , beabsichtigt man
nun auy . as Gemeindehaus in den nächsten Tagen dem eigentlichen
Verkehr zu übergeben . Bis jetzt diente das alte Schulhaus als Rat¬
haus . Es findet zurzeit der Umzug in das neue Gebäude statt .

g . Donauefchingen , 11 . Dez . Gestern nacht brannte bei Aasen ein
großer Heuschopf , in dem der Aviatiker Fiedler im Sommer seinen
Flugapparat untergcbracht habe , nieder. 1209 Zentner Heu und etwa
1299 Zentner Stroh , sowie einige Jnventarstücke, darunter eine wert¬
volle Dreschmaschine , wurden vernichtet. Der Eesamtschaden beträgt
etwa 8000 Mark , der durch Versicherung gedeckt sein dürfte . Man ver¬
mutet Brandstiftung .

A Singen , 11 . Dez . In der gestern tagenden Delegiertenversamm¬
lung des Hegau -Sängerbundes , bei der von 25 Vereinen 23 r -treten
waren , wurde Tuttlingen als der Ort für das Eaufängerfest 1912 fest¬
gesetzt . Tuttlingen erhält zur Bestreitung der Unkosten vom Gau
250 M.

$ Konstanz, 12. Dez . Die neue Eisenbahn Konstanz—Weinfelden —
W» steht vor der Eröffnung . Auf einer Länge von 42 Kilometern
durchschneidet sie da: '

hurgauische Mittelland , ein freundliches Ge-
lr nde von sanft ansteigenden Hügeln , von einigen breiten Flußtälern
m terbrochen, in wel . fruchtbares Acker - und Wiesenland gebettet
ist Bon der Westdeutschen Eisenbahngesellschaftin Köln wurde die
Linie für die Bausuimne von 7 Millionen Franken erstellt , die trotz
ihre , im allgemeine . : günstigen Bodenrerhättniffe einige bemerkens -
u - ite Kunstbauten aufzuweisen hat .

=4= Konstanz, 11. Dez . Heute morgen wurde im benachbarten
Krevzlingen der 20jährige Fuhrhalter Frei erschaffen aufgefuuden .
Was den jungen und fleißigen Mann in den Tod getrieben hat , ist
unbekannt . ,

Die Bertettung aus dem Kornblumenfouds .
K . Weinheim , 11 . Dez. Aus dem Kornblumenfonds

wurden durch das hiesige Erotzh . Bezirksamt an 17 Veteranen
je 24 Ji und an 7 Hinterbliebene non Veteranen je 15 Ji
ausgezahlt . Im Erohherzogtum Bade « sind im ganzen
12 811 Unterstützungsgesuche, und zwar 9272 von Veteranen
und 3539 von Hinterbliebenen solcher eingegangen . Hiervon
wurden 1671 zurückgewiesen, so daß 11140 zu unterstützen
bleiben .

1b Adelsheim , 11 . Dez . Im hiesigen Gau erhalten aus dem Korn -,
blumenerträgnis 64 Betcranen und 28 Witwen Unterstützungen im
Gesamtbetrag von 2025 Ji .

K . Lahr , 11 . Dez. Aus den Erträgniffen des Korn¬
blumentages kommt auf den Eauoerband Lahr für 224 Per¬
sonen die Summe von 4868 JI zur Verteilung . Für Vete - ,
ranen sind dabei im allgemeinen 24 Ji , für Hinterbliebene !

wäre dieser schristlich benachrichtigt worden, daß sie sich an der Börse ,
das Leben nehmen würden. Trotzdem hat der Kaufmann die Be - !
Hörden nicht benachrichtigt.

M Lemberg , 12. Dez. Siczinski , der Mörder des Grafe » ;
Potocki , ist über Newyork in Kanada gelandet , sodah also !
seine Flucht vollkommen geglückt ist.

hd Budapest, 12. Dez . (Tel .) In Eroß -Szalonta hat sich der
Serketär der dortigen Sparkasse Rychlitzky, ein Bruder des verhafte¬
ten Wechftksälschers Rychlitzky, nachdem er von dem Geständnis des
Defraudanten erfahren hatte , zu vergiften versucht . Ein Arzt nahm
bei ihm eine Magenausspülung vor, sodaß er sich bereits außer Ge¬
fahr befindet . Er dürfte demnächst verhaftet werden, da Verdacht be¬
steht daß er einen Teil des von seinem Bruder veruntreuten Geldes ;
beiseite geschafft hat . i

4 - Paris , 11 . Dez. (Priv .) Stoizismus des Ehepaars ,
L- ' argue -Marx , das sich mit siebzig Jahren i—«giftete » um den Mühen :
und Schrecken des Alters zu entgehen, ist denn doch zu viel bewundert !
ro . rUn , denn heute erfährt . ..an, daß auch zwingende finanzielle !
Ei Lude Vorlagen. Lafargue hatte vor zehn Jahren nicht eine Million, !
wie oft gesagt wur ' ?, sondern mit 161000 Franken von seiner Mutter !
gi erbt . Statt von einer Rente von ungefähr 60M Franken zu leben /
zog es das Ehepaar vor , das Kapital nach und nach aufzubrauchen /
indem es von der Annahme auszing , daß beide Teile kaum älter als '
76 Jahre werden würden . 'So stonden die alten Lerne, die gelohnt

'
,

waren , sehr bequem zu leben, plötzlich dem Nichts gegenüber , denn '
auch ihr Landgut war bis zum vollen Werte von Hypotheken belastet . !
Weder der Sozialismus noch der Stoizismus können daher diesen :
doppelten Selbstmord als Großtat auf ihre Rechnung schreiben. ;

hrl Petersburg . 12 . Dez. (Tel . ) Großes Aufsehen erregt !
die Aufdeckung einer Spielhölle in der Wohnung eines Be¬
amten des Ministeriums des Innern . Die Polizei nahm 20 !
Personen , vorwiegend Damen , fest , die dem Hasardspiel hul <
drgten . Die Verhafteten gehören sämtlich den besten Eesel »
schaftskreisen an . Leiter des Klubs war ein berüchtigter ?
Spieler namens Periz . *



Z irr v f? n n ^ e © reffe
15 dl pro Person gerechnet. Weitere 22 Veteranen und 13
Hinterbliebene erhalten noch 739 di von dem Bezirksamts.

= Ueücrlingeu 11 . Dez . Der Sccgau -Militärvrrein erhält aus
dein Kornülumentag für 221 Veteranen Beiträge im Gesamtbeträge
von £035 dl .

DlnglucksfäUe.
— Areudshaufcn, 12 . Dez . (Tel . ) Der Wunderdoktor

Johann Cchieg aus Brrkenfeldr fuhr heute früh im Auto¬
mobil zum Besuche seiner Patienten nach Eichenberg . In
der Nähe der Ecksteige sauste der Wagen gegen einen Baum
und Wurde zertrümmert . Schief : flog mit dem Kopf gegen
den Baunr und war sofort tot.

bä Roaune, 12. Dez . (Tel . ) Im Laufe eines Fußball¬
spieles zwischen dem Fußball-Klub von RoSnne und dem
Sportklub von Lyons wurde der Führer der Roanner Mann¬
schaft durch einen Fußtritt gegen den Kopf getötet.

bä Lüttich, 12. Dez . lleber die Explosion im Wintergarten -Kino
wird noch berichtet : Der Verdacht scheint sich zu bestätigen , dag ein
junger Mann , der 24jährige Arbeiter Berveck, der in der vordersten
Reihe saß , der Urheber der Explosion gewesen ist . Berveck , der an
den erlittenen Verletzungen inzwischen gestorben ist , trug keinerlei
Erkennungszeichen bei sich. Er weigerte sich, in dem Hause, wo er
verbunden wurde , feinen Namen zu nennen . Die Explosion der
Bombe ist anscheinend durch eine unvorsichtige Bewegung vorzeitig
erfolgt . Es scheint nämlich, dag die Bombe ein Uhrwerk gehabt hat
und zu einem gegebenen Moment explodieren sollte, aber durch einen
Stotz eines durch die Reihen drängenden Händlers zu früh zur Ent¬
zündung gebracht wurde . Eine im Laufe des gestrigen Nachmittags
bei Berveck vorgenommene Haussuchung brachte keinerlei belastendes
Material zu Tage . Ebenso wenig wurden verdächtige Bücher und
Schriften gefunden . Ein anderer bei der Explosion schwer verletzter
Mann liegt im Sterben , sodaß wahrscheinlich zwei Tote zu beklagen
sein werden.

M London , 12. Dez. Schwarzer Dampf macht alle wei¬
teren Rettungsarbeiten in der Grube von Knoxville unmög¬
lich . Es wird amtlich erklärt , dah keine Hoffnung auf Ret¬
tung der eingeschlossenen Arbeiter mehr vorhanden ist.

— Newyork, 12 . Dez . (Tel . ) Zu dem Brande des Luna -Parks
wird noch gemeldet, daß das Feuer um Uhr morgens ausbrach
und sich mit großer Schnelligkeit auf sämtliche Gebäude ausdehnte .
Das Casino, das Theater und mehrere andere Bergnügungs -Paläste
sind vollständig eingeäschert worden . Verluste an Menschenleben sind
glücklicherweise nicht zu beklagen. Die Ursache des Brandes ist noch
nicht bestimmt ermittelt . Allgemein glaubt man , daß es sich um einen
Kurzschluß handelt . Der Brand wurde erst in später Abendstunde ge¬
löscht. Der Schaden beziffert sich auf Millionen .

Schweres Straßenbahnnnglück in Oporto.
Paris , 12. Dez . (Tel .) Aus Oporto wird gemeldet ,

daß zwei Wagen einer elektrischen Trambahn in den Duero-
Fluß stürzten. Die Zahl der bisher festgestellten Opfer be¬
trägt 16 Tote. An 30 Reisende wurden verletzt . Zu dieser
Meldung wird uns noch weiter berichtet : Die Straßenbahn¬
wagen kamen von Leixoes. Dis Verwundeten wurden mit
Hilfe der Feuerwehr geborgen . Vier Leichen, unter ihnen die
zweier Frauen, wurden aus dem Wasser gezogen . Die Be¬
völkerung zeigt gegen die Etraßenbahngrsellschaft eine dro¬
hende Haltung, deren Bureaux und Wagenschuppen militärisch
bewacht werden , um Ausschreitungen zu verhüten. Das Un¬
glück wurde auf den schlechten Zustand des Schienenweges
zurückgeführt. Ein starker Regen hatte in eine Kurve von
kleinem Durchmesser Sand geschwemmt. Auch hat es dem
Beamten an Kaltblütigkeit gefehlt, da er angesichts der Ge¬
fahr vom Wagen sprang und davonlief. Er wurde verhaf¬
tet. Die meisten Jnsasien der Straßenbahnwagen waren
Fahrgäste des englischen Dampfers „Anthony" und in Lissa¬
bon an Land gegangen.

— Oporto , 12 . Dez . Zahlreiche Reisende der in den Duero ge¬
stürzten Straßenbahnwagen waren eben erst aus Para und Manaos
gekommen . Der Zug bestand aus drei vollbesetzten Wagen .
Die beiden ersten Wagen stürzten in den Duero . Der Rettungsdienst
war schnell organisiert . Bei den Rettungsarbeiten zeichnete sich ein
Engländer , namens Wall , unterstützt von feinem Diener , besonders
aus . Er rettete 15 Personen aus den Fluten .

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Presse ".

Berlin , 12. Dez . Im Sitzungssaal des Herrenhauses hielt
gestern abend der Direktor der Deutschen Bank , Herr von Gwinner ,vor dem Kaiser einen Vortrag über die Bagdadbahn . Um 6 Uhr war
der Kaiser gekommen und erst um 8 Uhr verließ er das Herrenhaus ,
noch beim Abschied versichernd , wie sehr ihn das Thema und der Vor¬
trag gefesielt habe.

bä Berlin , 12 . Dez . Als Nachfolger des russischen Botschaftersam Berliner Hofe, des Grafen von der Osten-Sacken , der in nächster
Zeit seinen Posten verlätzt, wird in diplomatischen Kreisen der Gene¬
ral Tatischtschew genannt .

Le . Berlin . 12 . Dez . (Privattel . ) In der Metzer Tot¬
schlagsaffäre , bei der bekanntlich der Metzer Hoboist Marsch
erschaffen wurde , bekundeten mehrere Zeugen , daß der Ermor¬
dete die Samainsche Gesellschaft wegen Absingens eines
Deutschland schmähenden Liedes zur Rede gestellt hatte . An
scheinend liegen damit politische Motive vor , wie das ja durchdie Anwesenheit der Brüder Samain anzunehmen war .— Hamburg , 12 . Dez. Fünfzehn Mitglieder des Kunstausschuffes
für das Bismarck-Nationaldenkmal veröffentlichen folgende Er¬
klärung : Nachdem der Entscheidungsausschuß für das Bismarck-
Rationaldenkmal den Entwurf von Kreis für die Ausführung ge¬
wählt hat , der sich nicht unter den vier von der Majorität der Juryals Grundlage für die Ausführung empfohlenen Entwürfen befindet
sehen wir uns nicht in der Lage, an der Arbeit des Kunstausschuffes
für das Bismarck-Nationaldenkmal ferne» teilzunehmen und er¬
klären hiermit unseren Austritt . ( Folgen die Namen .)

— Lemberg. 12. Dez . Nach der gestrigen Abendsitzung des hiesigenGemeinderats , in der eine Kundgebung zum Protest gegen die Los¬
trennung des Gouvernements Ehelm von Russisch-Polen beschlossenwurde, demonstrierte eine Anzahl Studenten vor dem Redaktions -
lokal eines hiesigen ruffensreundlichen Blattes u,rd bemühte sich , vordas russische Konsulat zu gelangen . Die Polizei zerstreute ste und
verhaftete drei von ihnen .

- --- Madrid, 12 . Dez . Die Königin ist heute früh von
einer Prinzeffin entbunden worden .

— Petersburg , 12. Dez . Die Reichsduma nabm zur Vorlage
betreffend dis Reorganisation der Stadtverwaltungen in Polen einen
Artikel an . Darnach sind sämtliche seitens der Stadtverwaltungenmit den Reichsbehörden zu wechselnden Schriftstücke in russischer
Sprache abzufaffen. Mündliche Auseinandersetzungen in der Stadt¬
duma und in der Stadtverwaltung können in russischer und in pol¬
nischer Sprache geführt werden . Der Präsident der Stadtduma mutz

die Sitzung in russischer Sprache leiten . Ferner wurde ein Artikel an¬
genommen, iu dem den Geistlichen das Wahlrecht zugesprochen wird

stä London , 12. Dez . Aus Portsmouth wird gemeldet :
Der Staatsanwalt beabsichtigt , die Verhandlung gegen den
Kapitän Tröffe wegen Spionage heute zu Ende zu führen
und Eroffe vor die Affisen zu verweisen, da fenfationelles Be¬
weismaterial vorgebracht werden würde.

— London, 12 . Dez . Die „Times " meldet aus Newyork : Die
Pagfrage zwischen Rußland und den Bereinigten Staaten spitzt sich
neuerdings zu und wird nunmehr den amerikanischen Kongreß be¬
schäftigen. Rußland weigert sich nämlich , die PLffe der amerikanischen
Juden anzuerkcnnen. Infolgedessen war in den Vereinigten Staaten
eine große Protestbewegung gegen Rußland in die Wege geleitet
worden, um Rußland zu zwingen , He Pässe aller amerikanischen
Staatsangehörigen ohne Unterschied anzuerkennen . Da aber Rußland
Herr seiner inneren Gesetzgebung bleiben will , so befürchtet man in
Washington , daß Rußland eine Kündigung des amerikanisch-ruffischen
Vertrages von 1833 mit einer Erhöhung der Zolltarife amerikanischer
Produkte beantworten werde.

Tie sächsische Regierung und die päpstliche« Erlaste
■= Dresden, 12. Dez . Die Zweite Kammer verhandelte

heute über die nationalliberale Interpellation betreffend den
Modernifteneid und das letzte Motuproprio des Papstes.

In Beantwortung der Interpellation erklärte der Kul¬
tusminister , was den Modern ! steneid anlange, so
über nur im Lehrerseminar zu Bautzen katholische Geistliche
ein Lehramt aus . Hier habe aber der Staat die Aufsicht.
Für die Regierung liegt somit kein begründeter Anlaß zu
besonderen Maßnahmen vor .

Das Motuproprio (es handelt sich hier um das
Verbot den Laien gegenüber , in Strafsachen keinen Priester
ohne die Einwilligung der höheren Kirchenbehörden vor das
weltliche Gericht zu ziehen ) findet vermutlich auf
Deutschland keine Anwendung . Jedenfalls wi -
derfpräche es den Vestinngen des Eeei chts -
verfasfungsgefetzes und der Verfassung und
würde deshalb zur erforderlichen landesherrlichen Ge¬
nehmigung niemals vorgelegt werden . Die Sou¬
veränität des modernen Rechtsstaates dulde einen Eingriff
in die gefetz- und verfaffungsmähig verbürgten Rechte de»
Staatsbürger grundsätzlich nicht. Den konfeffionellen Frieden
im Lande ficherzustellen werde , wie bisher, so auch in Zu¬
kunft eine der vornehmsten Aufgaben der Regierung sein .

Ueber die Zustände in der franz . Kriegsmarine .
--7 Paris , 12. Dez . In der Kammer fügte Delcasiö noch hinzu,

er habe das vo^ dem Jahre 1907 hergestellte Pulver ausschiffen und
in den Feuerwerkslaboratorien lagern lasten, um sie bei Eintritt
ernster Ereignisie wieder einfchiffen zu können. Gegenwärtig feien die
Chefs der drei Geschwader einig in der Meinung , daß keine Notwen¬
digkeit für die weitere Ausschiffung von Pulver vorliegt . Er habe
mit dem obersten Marinerat über diese Frage beraten und könne er¬
klären, daß Frankreich nicht entwaffnet sei . (Beifall .)

JaurLs frägt den Minister , wer der Vorsitzende der Kommiffion
war , welche die Untersuchung über das Unglück auf der „Jena " zu
führen hatte , und weshalb er nicht die Ergebniffe der Untersuchung
berücksichtigt habe . „Die toten Seeleute klagen Sie an ! Glauben
Sie , daß es genügt , als Antwort an das Vaterland zu appellieren ?"

Alle Kapitel , des Marinebudgets wurden bewilligt ." "^
d

'
H »rr^,

"
jL

'
.H^ . „ .

'
(Tel .) Aus Toulon wird gemeldet :

Eine Lebensmittelkammer des Dreadnoughts „Condercet "
wurde durch das Oeffnen eines Seewafferbehälters über¬
schwemmt. Der angerichtete Schaden ist beträchtlich. Der
Befehlshaber des Schiffes hat eine Untersuchung eingeleitet ,
um festzüstellen , ob es sich um einen Fall von Sabotage
handelt.^

Zu den Marokkoverträqen.
— Paris , 12. Dez . Infolge der Abtretung von Gabun an

Deutschland wird die militärische Organisation der Kolonie geändert
werden. Die Zahl der Kompagnien wird auf acht erhöht werden .
Die fünf Kompagnien , die sich in dem an Deutschland abgetretenen
Teil befinden, werden eine Anzahl Punkte südlich von der Grenz¬
linie beziehen. Man glaubt , daß diese Truppen genügen werden , um
die Ruhe im Eabum -Gebiet zu sichern.

Lei London, 12. Dez . Der deutsche Kreuzer „Berlin "
, der sich von

Agadir auf der Heimreise befindet , dampfte gestern aus der Fahrt
nach Southampton auch bei Spithead vorüber und tauschte Salut -
schüffe mit Nelsons Flaggschiff „Bictory " aus .

Deutschland und England .
= London , 12. Dez . Lord Charles Beresford hielt

gestern in Leicester eine Rede , in der er sich gegen die
gegen feine letzten Aeußerungen über die Flotte erhobenen
Angriffe wandte und schließlich sagte : Ich sehe nicht ein,
weshalb wir nicht mit Deutschland zu einer Berständigvng
gelangen sollten . (Lauter Beifall . ) Aber wir können zu
keiner Verständigung kommen, wenn wir es nicht offen , ehr¬
lich , furchtlos , ohne jede Ueberhebung und ohne jede diktato¬
rische Anmaßung freimütig und höflich aussprechen , daß wir
unsere Herrschaft zur See nnter allen Umständen behalten
muffen . Wir wollen Deutschland das Recht auf Expansion
nicht bestreiten » das ihm als große Nation zusteht. (Hört
hört . ) Es ist reichlich Raum in der Welt für uns beide vor¬
handen .

Die Jndienfahrt des englischen Königspaares .
— Delhi , 12. Dez. (Reuter .) Aus dem heute mittag abgehalte¬

nen Krönungsdurbar wurde der KönigHörmlich zum Kaiser von In¬
dien proklamiert . Die Feierlichkeit fand unter malerischer, orientali¬
scher und auch militärischer Prachtentfaltung statt . Vom Bizekönig
bei der Ankunft am Zelt empfangen, schritten die Majestäten , die das
Lager um % 12 Uhr verlassen hatten , unter den Klängen der von
allen Kapellen gespielten Nationalhymne zu der im Mittelpunkt des
ungeheuren Amphitheaters errichteten , von einem goldenen Thron¬
himmel überdachten Plattform . Der König eröffnete den Durüar
mit einer Rede, die mit enthusiastischem Beifall ausgenommen wurde .

Die Kapellen spielten den Krönungsmarsch , der Herold verlas
die Krönungsproklamation und die Versammlung der Tausend« rief :
„Gott erhalte den König !" Hierauf verkündete der Vizekönig Lord
Hardinge eine Anzahl von Gnadenbeweijen , u. a . die Spendung von
5 Millionen Rupien für die Zwecke des Bolksunterrichts . Die Zere¬
monie endigte mit Trompetengeschmetter und erneuten Hochrufen
der Menge auf die Majestäten .

Die Unruhen in China .
lid Paris , 12. Dez. Wie der „Matin " berichtet, fall die französische

Kolonie in Hankau sich bereits wieder an die französische Regierung
um Verstärkung des Schutzes der französische » Staatsbürger iu Hankau
gewandt haben . Die Mitglieder der französischen Kolonie in Hankau
weisen daraufhin , daß es unbedingt notwendig wäre , 200 Mann fran¬
zösische Truppen dorthin zu entsenden, damit Frankreich wie England ,
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Rußland und Japan feinen Untertanen hinreichenden Schutz für Lebe»und Eigentum angedeihcn lassen kann.

— Peking , 12. Dez . (Reuter .) In Beantwortung eines Tele-
grammes Hwangfangs , des ftüheren Führers der Aufständischen in
Wnrjchang, in welchem dieser Puanschikai die Präsidentschaft der Re¬
publik anbot , wenn er sich mit den Aufftändischeu vereinige » wolle,erklärte Puanschikai, daß die fremden Regierungen die Republik nie»
mals anerkennen würden .

= Peking , 12. Dez . Trotz des Waffenstillstandes haben rund urr
Shihkiatfchwang weitere Gefechte stattgefunden , die zugunsten der
Kaiserlichen aussielen . Die Nachhut Tfchangfchuns ist in der Nähs
von Bukau so gut wie vernichtet worden.

Zur Lage in Persien .
= Aschabad, 12 . Dez . Die Lage in der persischen Pro¬

vinz Choran verschlimmert sich zusehends . Die Unsicherheit
auf den Verehrswegen wächst . In Refchhed agitieren kaukg»
fische Auswanderer gegen die Ausländer. In einer in der
Moschee abgehaltenen Versammlung wurde offen der Krieg
gegen die Ungläubigen ausgerufen. Nachher wurden dem
Staat gehörige Gewehre an das Volk verteilt . Ein geheimes
Komitee organisiert die Ueberfälle auf die ruffischen Ein¬
richtungen und Unternehmungen.

Der türkisch-italienische Krieg .
In Tripolitanien .

bä Paris , 12 . Dez . Rach dem Fall Ain Zaras und der Räu¬
mung des Ostteiles der Oase von Tripolis seitens der Araber , die
eine Umzingelung befürchteten, erwartet man , daß eine längere Pause
in den Operationen eintreten wird . Die Italiener gedenken diese
Pause zur Befestigung von Ain Zara und zur Berleguug der italie ,
nischen Hauptmacht dorthin zu verwenden . Sie behaupten , daß ihnen
alle Geschütze des Feindes in die Hände gefallen feien.

— Rom , 12. Dez . Die Agenzia Stefani meldet aus Tripolis von
gestern vormittag : Nachrichten aus dem türkischen Lager ( ?) besagen,
daß einige ( ! Araberhäuptlinge die Türken nötige » wollen , den Krieg
fortzusetzen . (? ) Die Araber beschuldigen die Türken , sie verkauft zu
haben und drohen diese zu verlassen, wenn ste den Krieg nicht fort¬
setzen . — Vorgestern vormittag 11 Uhr wird aus Tripolis gemeldet:
Kavallerie , die von Ainzara aus eine Rekognoszierung in südwest¬
licher Richtung unternahm , bemerkte einige kleine Abteilungen Ara¬
ber, die auf Tashuna marschierten. Einige von ihnen feuerten aus
großer Entfernung , verschwanden aber , als sie verfolgt wurden , in
den Dünen und Wäldern .

Die Haltung der Türkei .
— Konstantinopel , 12. Rov . (Wiener Korr . -Bureau .) Nachrichten

aus Smyrna bestätigen , daß die Ausweisung der Italiener aus dieser
Stadt zurückgezogen wurde , da es sich um eine falsche Auslegung des
betreffenden Auftrages seitens der Lokalbehörden gehandelt hat .

bä Paris , 12. Dez . Die hiesige nationalistische Preffe gibt sich
alle erdenkliche Mühe , die Bestrebungen Deutschlands zum Schutz
der in der Türkei ansässige » Italiener als völlig erfolglos hinzustellen.
Eewiffe deutsch -feindliche französische Diplomaten , welche unabhängig
von der Pariser Regierung einen Teil der hiesigen Presse zu beein-
fluffen suchen, sorgen dafür , daß solche Hetzartikel in den italienische«
Zeitungen Eingang finden .

I-e. Berlin , 12. Dez . Die Pforte zeigte Deutsch¬
land als S ch u tz m a ch t der in der Türkei lebenden
Italiener an , daß das Answeisungsdekret gegen
die Italiener aus der Türkei nicht aufgehoben ,
sondern nur, und zum letzten Male , auf »fi er Wachen
vertagt worden |et. - - -

Briefkasten .
H. Sch . : Wiederholt dahin beantwortet , daß der Wirt zur Ab¬

gabe von Speisen und Getränken nicht verpflichtet ist . Unter Um- 1
ständen kann in der Verweigerung eine Beleidigung gefunden wer - *
den.

O. H . P . in K. : Der Auszug ist nach Sachlage erst nach ordnungs¬
mäßiger Kündigung zulässig . Der vom Mieter hergestellte Wasser¬
anschluß kann beseitigt werden , der frühere Zustand fit aber wieder
herzustellen. Wegen der vergeblich beanstandeten Mängel der Miet¬
wohnung entsprechende Mietzinsminderung . Bis zur Beendigung der
Miete kann der Vermieter auch zur Beseitigung der Mängel , nötigen¬
falls im Wege der Klage , angehalten werden.

C . P ., hier : Die Beschaffung der Vorsenster ist Sache des Ver¬
mieters , im Zweifel auch das Anbringen derselben. — Der hinsichtlich
des Klosetts geschilderte Zustand entspricht weder den hygienischen
Anforderungen noch der Mietsvereinbarung .

Nr . 100 SB. : Sie zahlen aus dem Einkommen von 2400 bis 2600
Mark an Staatssteuer 40 Mark , die Umlage rechnet sich nach der
Staatssteuer und beträgt bei dem Umlagesatz von 0 .55 Mark : 40 mal .
0 .55 Mark gleich 22 Mark . . \

I . H., hier : Zum selbständigen Austritt aus der Kirche ist das "
zurückgelegte 16. Lebensjahr erforderlich . Die Austrittserklärung er¬
folgt zu Protokoll des Bezirksamts ,

I . B . in H. : Wir halten Ihren Standpunkt für berechtigt und
raten zur Beschwerde nach Maßgabe des Steuerbescheids . Die Zu¬
wachssteuer kann auch bei Expropriationen zur Erhebung gelangen .

K. Sch. in D. : Die Gebührensätze scheinen ganz willkürliche und
nicht vereinbart zu sein, der betr . Agent hat daher für die Auskunftei
nur die taxmäßige Gebühr zu beanspruchen, für die Rücksprache nichts , f
Das Ausschreiben ist in Ordnung , aber erscheint nicht reell . -

A . A., hier : Die Beleuchtung des Eingangs und des Treppen¬
hauses hat bei Eintritt der Dunkelheit zu beginnen und bis zur Be¬
endigung des regelmäßigen Verl , rs im Hause zu dauern .

L. K . in O. : Verschaffen Sie sich die Broschüre : „Wie wählen
wir in Baden den Bürgerausschuß und den Stadt - und Gemeinderat
nach dem neuen Verhältniswahlverfahren ?" von Kammerstenograph
E . Frey , Karlsruhe (Hofbuchdruckerei und Verlag E . Braun , Karls - -
ruhe . Karl Friedrichstr .) . 1

S . A. 75 : Wenden Sie sich an den Vorstand des betr . Vereins '
in Bregenz oder auch an das dortige Bezirksgericht und zwar zunächst i
um Auskunft . / 1

E . in K. : Die Löschung von Strafen im Strafregister ist mit eine»
künftigen Strafprozeßreform angestrebt , zurzeit existiert in Deutschs
land keine Möglichkeit, eine gerichtliche Vorstrafe aus dem Straf -- :
register zu entfernen , so wünschenswert das im einzelnen Fall wäre -, ^
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Aus der Restden;.
Karlsruhe . 12. Dez .

rii . Quer durch Karlsruhe . Man braucht nur über dis Straßen
,» oeben . um jetzt jenen friedlichen und doch heißen Wettbewerb zu
entdecken, der hinter dichten Scheiben vor sich geht : das Bestreben
„nkerer fleißigen Geschäftsleute nämlich , durch die schönste Schau-

kensterdekoration das Publikum zu sich heran - und hineinzuzretzen.
Weihnachten ist ja die Ecschenkzeit ; arm und reich , groß und klein wru
»inkaufen will Freude bereiten und hofft auch Freude zu empfangen.
Wer hat nun am meisten Aussicht, fremden Geschmack zu leiten ? Doch
sicher der, der selbst viel Geschmack hat . Jeder achtet die zärtliche Mühe
der Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit, fühlt sich gewiß aber von Gleich¬
gültigkeit und Nachlässigkeit abgestoßen. Aus der Form , wie der
Geschenktisch geordnet ist , kann man auf die Liebe schließen , die sich
um die Aufmachung gequält hat . Nicht viel anders ist es bei dem
Geschäftsmann. Auch er muß sich Gedanken darüber machen , mit
welchem Arrangement er den Vorüberhastenden eine Freude , eine
Überraschung bereiten kann, damit sie unwillkürlick, kteben bleiben ,
die Auslage bewundern , und , falls sie auch nicht gleich den Laden
stürmen, doch sein Geschäft in gütige „Vormerkung " nehmen . Die
vielen Gewerbetreibenden , die sich sagen, daß es nicht jo sehr auf die
Schaufensterwirkung ankomme, irren sich und werden nur zu bald
merken , daß sie ins Hintertreffen geraten . Wir können schlechterdings
nichts einkaufen, ohne zu wählen , d . h. mit anderen Worten , sich
unseren Geschmack entscheiden zu lasten. Das Publikum läßt aber auch
hinsichtlich der Wahl der Bezugsquellen seinen Geschmack walten , es
wählt sich die Geschäfte , wo es sich schon durch einen Blick ins Schau¬
fenster von der Güte , dem Wert der Waren überzeugen kann. Darum
ist auch die Schaufensterdekoration schon eine Kunstangelegenheit ge¬
worden. In Berlin existiert sogar eine Hochschule für Schaufenster¬
dekoration, und berühmte Künstler wie Van de Velde , Behrens ,
Lichtwark haben schon längst erklärt , daß es nicht so sehr auf die ab¬
solute Sauberkeit der Glasscheibe ankomme, was man früher lange
Zeit glaubte , sondern auf ihr« Jndiividualität . ihre Besonderheit .
Harmonische Verbindungen der Aufstellung und der Farben der vielen
ausgestellten Gegenstände müssen getroffen werden , denn nur die
Originalität reizt und fängt das Äuge. Der Dekorationskünstler geht
darauf aus , für die Auslage so viel wie möglich Platz hinter dem
Glase zu gewinnen . Ferner müssen die Beleuchtungseffekie geschickt ab¬
gestimmt werden.

Viele Schaufenster auf unserer Kaiserstraße genügen diesen For¬
derungen, manche auch nicht. Jedenfalls liegt aber die Wichtigkeit
des Schaufensters heutzutage auf der Hand . Es macht die toten Dinge
lebendig, es weckt die Begierde des Beschauers , es verführt ihn und
damit find die beiden Hauptgebotc , die man an es stellen kann : Schön¬
heit und Zweckmäßigkeit, erfüllt .

A Die Eroßherzogin -Mutter von Luxemburg hat heute
nachmittag 12 Uhr 44 Min . unsere Stadt nach längerem
Aufenthalt wieder verlassen , um sich direkt nach Luxemburg
zurückzubegeben. Dieselbe wurde von dem Eroßherzogspaar
nach dem Bahnhof geleitet, voselbst sich auch Eroßherzogin-
Witwe Luise , Prinzessin Max und der Prinz von Cumberland
samt dem diensttuenden Gefolge eingefunden hatten. Nach
herzlicher Verabschiedung trat die Grostherzogin die Rückreise
in die Heimat an. Unser Eroßherzog hatte seiner Schwieger¬
mutter zur Reise seinen eigenen Salonwagen zur Verfügung
gestellt .

® Weihuachtssonderzüge nach Berlin gehen am 22 . Dezember
abends 6 .50 und 7.33 Uhr in Straßburg ab und kommen am folgenden
Tage vormittags 9 .38 und 10,28 Uhr auf dem Potsdamer Bahnhof in
Zerkiir ' ckn. Z 'ü 'öTn ZLg'en werden 'äüftden wichtigsten Stationen der
Strecke Basel—Weißenburg Fahrkarten zu bedeutend ermäßigten
Preisen nach Berlin und Frankfurt (Main ) verkauft . In Straßburg
liegen außerdem noch Fahrkarten nach Eichenberg, Nordhausen . San -
gerhausen und Magdeburg auf .

St .-A . Einwohnerzahl. Ende November hatte unsere
Stadt 135 977 Einwohner.

8t . A . Fleischoersorgung im Monat November . Zu den Bieh -
märkten im städtischen Viehhof wurden 172 (1910 : 225 ) Ochsen , 246
(176) Kühe . 260 (205) Rinder , 83 ( 154) galten , 989 ( 1118 ) Kälber
und 6236 (3841) Schweine aufgetrieben . Geschlachtet wurden 298
(322) Ochsen. 308 (226 ) Kühe. 211 (273 ) Rinder . 117 (1« ) Farren ,
1369 ( 1443) Kälber und 4057 (3168 ) Schweine . — Das Schlacht¬
gewicht betrug für Ochsen 75 612 kg- ( 1910 : 87 635 ) , Kühe 64159 kg
(45 170) , Rinder 40 625 kg (29 448) , Farren 34 529 kg (60 095 ) , Käs-
ber 54 760 kg (57 720) , Schweine 288 047 kg ( 234 432 ) . Die der
Fleischbeschau unterworfene Fleischeinsuhr betrug 55 969 kg ( 1910 :
41064 kg ).

St .A. Vieh- u. Fleischpreise für Monat November 1911 . Es betrugder Preis für (1 Pfund Schlachtgewicht) : Ochsen 86—92 4 ( 1910 .
81—90 4 ), Kühe 55—71 4 (66—74 ,3 ) , Rinder 90 *3 (88—91 4 ) ,
Farren 76—82 4 (79—84 4 ) , Kälber 89—98,5 ,3 (86,5—96 ,3 ) und
Schweine 64 4 (71,5—73 ,3 ) . Nach Angabe der Metzgerinnung kostete
das Pfund Ochfenfleisch 90—94 ,3 ( 1910 : 90—94 4 ) , Rindfleisch
86—90 4 (86- 90 4 ) . Kuhfleisch 56—66 .3 (60—70 4 ) , Kalbfleisch
00—96 4 (90—96 *3 ) und Schweinefleisch 70—86 ,3 (86—96 3 ).

% Zeitungsartikel im Schullesebuch. Eine Ende August dieses
Jahres in den „Kieler Neuesten" Nachrichten" erschienene Schil¬
derung der großen diesjährigen Kaiserparade in Altona , die
von dem Feuilleton -Redakteur des Blattes D . Metelmann ver¬
faßt war , ist jetzt auf Wunsch der Regierung in Schleswig
unter ausdrücklicher Bezugnahme auf das Blatt in das deutsche Lese¬
buch für die Mittelschulen Schleswig -Holsteins eufgcnommen worden .

/ Daß aktuelle journalistische Ärbeit , die im Drang der Tagesförde¬
rungen für den Tag geschrieben war , von amtlicher Seite gewisser¬
maßen als stilistische Musterprosa für die deutsche Schuljugend ge¬
würdigt wird , gehört zu den Seltenheiten . — In Schweden wurde im
Vorjahre in ein Schullesebuchder deutschen Sprache u . a . ein Feuilleton
ausgenommen, das Albert Herzog in der „Bad . Presse" über die
Schwedenfahrt deutscher Publizisten veröffentlichte .

£fb Bortrag . Es war ein glücklicher Gedanke, am letzten Sonntag
abend von 8 Uhr ab , im Anschluß an den Wohltätigkeitsbazar im evan¬
gelischen Vereinshaus der Südstadt lehrreiche Vorträge kostenfrei zu
bieten . In erfreulich großer Zahl waren die Zuhörer erschienen. Auch
viele Herren bekundeten ihr Interesse für die Themen des Abends .
Nachdem über die gesundheitlichen und wirtschaftlichen Werte des
coffeinfteien Kaffees ein Vertreter des Haag -Unternehmens einen er¬
schöpfend überzeugenden Vortrag gehalten und viel Zustimmung gefun¬
den hatte , begrüßte die als erfahrene und gewandte Wanderlehrerin

Frau Anna Krülz die zahlreich Erschienenen im Namen der Firma I .
Peck in Oeflingen . In fast zweistündigem, klarverständlichem , fesseln¬
den Vortrag wurde den Zuhörern die wertvolle Bedeutsamkeit der
Sterylisierkunst nahe gebracht und durch interessante , praktische Vor¬
führung der Apparat in voller Tätigkeit erklärt . Man kann Frau
Grülz wirklich dankbar sein für ihre liebenswürdig unermüdliche Art ,
alle Fragen zu beantworten . Ebenso sei einer hiesigen, ungenannt sein
wollenden Dame wärmster Dank gesagt, für die stattliche Ausstellung
ihrer Haushaltungskonserven nach Weck '

schem System und die un¬
eigennützige Verabreichung der delikaten Kostproben.

4- Zur Kenntnisnahme . Der Artikel „Die Eeheimuislosigkeit
der Zeit " in Nummer 98 des „Unterhaltungsblattes stammt aus der
Feder von Alberta von Puttkamer und nicht, wie es infolge eines
Druckfehlers hieß, von Albert Puttkamer .

) :( Unfall . Heute morgen 10 Uhr stürzte ein lediger Stcinhauer
von einem Gerüste am neuen Bahnhof aus beträchtlicher Höhe ab ,
wobei er sich den linken Arm brach . Rach Anlegung eines Notverban¬
des wurde der Verunglückte durch die städtische Rettungswache ins
Krankenhaus gebracht.

Bevorstehende Veranstaltungen .
ft» Deutscher Verein für Bolkshygiene. Am Freitag , den 15 . Dez.,

dem 2 . Vortragsabend des Vereins , wird der Direktor des llnter -
fuchungsamtes am hygienischen Institut der Universität Freiburg
über das Thema : „Die Bedeutung des Blutserums für die Erkennung
und Behandlung ansteckender Krankheiten " sprechen . Ein gewiß ak¬
tuelles Thema in Anbetracht der Wichtigkeit des Blutserums , das bei
der Gewinnung des Diphtherieheilserums eine so gewaltige Rolle
spielt , und das durch die WassermannscheReaktion zur Erkennung des
Syphilis noch an Bedeutung gewonnen hat , ganz zu schweigen von
all den andern Heilserumsarten gegen die verschiedensten Krankheiten .

ch Weihnachtskonzert des Vereins für evangelische Kirchenmusik.
Nächsten Sonntag , den 17. Dezember (dritter Advent ) , abends % 8 Uhr
veranstaltet der Verein für evangelische Kirchenmusik in der Stadt -
kirche sein übliches Weihnachtskonzert, dessen Programm dem bevor¬
stehenden hohen Feste entsprechen wird , und zu dem auch bewährte
solistische Kräfte ihre Mitwirkung zugesagt haben . Der Chor wird
uni er Leitung seines bewährten Chormeisters , Musikdirektors Max
Tbiede , Weihnachtsliedrr von I . W . Frank , Fr . Silcher , sowie den
103 . Psalm „Lobe den Herrn meine Seele " für gemischten Chor , Solo -
Quartett und Orgel von Rudnick zum Vortrag bringen . Auch zwei
sehr ansprechende Frauenchöre „Weihnacht ist heut " eine Komposition
des Vereins -Dirigenten — und „Sei willkommen, Trost der From¬
men" von Ferd . Saffe wurden in das Programm ausgenommen .
Neben dem Chor werden sich in die Solovorträge teilen die Konzert¬
sängerin Fräulein Evelyn Fecht von hier , eine Schülerin der Hof¬
opernsängerin Frau Lauer -Kottlar , Herr Kapellmeister Georg Hof¬
mann (Orgel ) , sowie Herr Musikdirektor Max Thiede (Violine ) .
Karten sind im Vorverkauf bei Kirchendiener Schweizer (Eingang
Krrchstratze ) und außerdem am Konzertabend am Haupteingang zur
Kirche erhältlich.

A Parademusik . Morgen mittag 12 Uhr 15 Min . spielt das
Trompeterkorps des Feld -Artillerie -Regiments „Großherzog" 1 . Bad .
Nr . 14 unter Leitung ihres Obermufikmeisters Herrn H . Liese auf dem
Schloßplatze bei Ablösung der Schloßwache.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydrogr .
vom 12. Dezember 1911.

Die gestern über Schottland gelegene Depression hat sich nord¬
wärts weiter bewegt und hoher Druck beginnt sich zungenförmig von
Südwesten her in das Binnenland herein auszubreiten . Das Hoch¬
druckgebiet über Rußland hat sich südwärts verlegt . Ein Teilminimnm
hat sich über Oberitalien entwickelt . In Deutschland war das Wetter
am Morgen unter dem Einfluß der nordwestlichen Depression noch
meist trüb und regnerisch . Da das Ortsbarometer rasch steigt , so scheint
sich der hohe Druck weiter binnenwärts auszubreiten ; es ist deshalb
wenig bevölktes oder nebliges und etwas kälteres Wetter zu erwarten .
Witterungsbeobachlungender Meteorolog. Station Karlsruhe.
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Höchste Temperatur am 11 . Dezember: 6.2 ; niedrigste in der da¬
rauffolgenden Nacht 3 .6 . Niederschlagsmenge, gemessen am 12 . De
zember, 7 .26 Uhr früh : 2 .9 mm.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 12 . Dezember früh :
Lugano bedeckt 8 Grad , Biarritz heiter 8 Grad , Triest Regen

9 Grad , Florenz bedeckt 8 Grad , Rom wolkig 10 Grad , Cagliari wol¬
kenlos 12 Grad , Brindisi wolkig 10 Grad .

Wetterbericht vom Schwarzwald ,
cm Hundseck , 12 . Dez . ( Privattel .) Anhaltender Schneefall , 0

Grad , Neuschnee 6 Zentimeter , Llibahn stellenweise.
« 1 Ruhstein , 12. Dez . (Privattel .) Starker Schneesall , 1 Grad

Külte , Schneehöhe 8 bis 10 Zentimeter , Westwind.
011 Feldberg , 12 . Dez . (Privattel .) Anhaltender , starker Schnee¬

sall, 4 Grad Külte , trocken, Westwind. Schneehöhe 3V bis 35 Zenti¬
meter . Skibahn gut.

TelegraHfiische SchiftKnachrichterr ,
Milgeteilt d . Generalvcrtr . Fr . Kern, KnrlSrube , Karlfriedrichitr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Sonntag : „Friedrich der
Große" in Bremerhaven , „Gotha" in Antwerpen , „Bülow " in Aden ,
„Prinzregent Luitpold " in Marseille , „Brandenburg " in Galveston ,
„Frankfurt " in Buenos -Aircs . „Prinz Eitel Friedrich " in Bremer¬
haven ; am Montag „Schleswig" in Alexandrien , „Rhein " in Bremer¬
haven . „Zielen " in Genua . ^ Passiert am Montag „Neckar " Ligard .
Abgegangen am Samstag „Sigmaringen " von Galveston ; am Sonn¬
tag „Prinz Friedrich Wilhelm " von Newyork ; am Montag „York"
von Neapel , „Seydlitz" von Suez, „König Albert " von Gibraltar ,
„Gocben" von Algier .

„Red Star Linie ", Antwerpen . Der Postdampser „Lapland " der
„Red Star Linie " in Antwerpen , ist laut Telegramm am 11. Dezember
wohlbehalten in Newyork angelommen.
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Genau wie diele Palme gewachsen iff,

ist der Konfum in
Palmin (Pflanzenfett) und Pahnona (Pflanzen -
Butter-Margarine ) in den letzten lieben Jahren ge¬
stiegen . viele Tatsache ift der bette Beweis dafür,daß untere Produkte einem wirklichen Bedürfnis

entsprechen . Es wird bald keinen deutschen
Haushalt mehr geben, in dem Palmin und
Palmonanicht zu finden find.N iemand follte
daher versäumen , einen Versuch damit zu
machen . « . Scfclinck&Cie. H.«0 .

Söhnlein Alter
ahqplaqpptei »

BoutochM Erzeugnis

Zu beziehen nur durch den Weingrosshandel .

Rheingold
Vertreter : Franz Fischer & Co . , Karisruhe , Telephon 163 .
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vorstandsfitzung des Alldeutschen Verbandes.
— Lübeck, 11 . Dez . In Lübeck fand am 10. Dezember eine

Tagung des Geiamtvorstandrs des Alldeutschen Verbandes statt , die
sich mit den schwebenden Tagessragen , vor allem mit der marokkani¬
schen und dem Verhalten des Auswärtigen Amtes gegen die Ver¬
bandsleitung beschäftigte. Gerade die bevorstehende Erörterung der
marokkanischen Frage hatte eine besonders graste Teilnahme veran -
lastt, und es waren sogar Ortsgruppen -Vcrtreter von außerhalb des
Reiches erschienen .

Von den Führern der alldeutschen Bewegung bemerkte man
Rechtsanwalt Elast, Mainz , Superintendent Klingemann , Essen , Frei¬
herr von Stössel, Potsdam , Senator Dr . Neumann , Lübeck. General
Keim , Berlin , Dr . Hopf, Dresden , Dr . Pohl , Berlin , Niemann , Bar -
nien , Dr . Reismann -Grone , Esten, Graf du Moulin - Eckart , München,
und Regierungsrat von Strantz , Berlin .

Zur Vorbereitung der Sitzung hielt am Samstag , dem 9 . Dezem¬
ber , der geschäftsführende Ausschuß eine den ganzen Tag ausfüllcndc
Sitzung ab , wobei die Angriffe des Staatssekretärs von Kiderlen -
Wächter gegen den Berbandsvorsttzenden , Rechtsanwalt Elah , Mainz ,
eingehend erörtert wurden . Letzterer machte vertrauliche Mitteilun¬
gen über seinen Verkehr im Auswärtigen Amt , die von anderen
Herren im vollen Umfange bestätigt wurden .

Von allen Seiten wurde zum Ausdruck gebracht, daß das Ver¬
halten des Staatssekretärs durch nichts begründet war und besonders
darauf hingewiesen , daß weder dieser, nocy der Reichskanzler irgend
etwas gegen den Vorwurf oer Unwahrheit unternommen haben .

Am Sonntag vormittag eröffnete der Verbandsvorsitzende, Rechts¬
anwalt Elah , Mainz , die eigentliche Vorstandssitzung und wies darauf
hin , daß es in dieser ernsten Zeit gelte , unbekümmert um persönliche
Rücksichten nur das Wohl des Vaterlandes im Auge zu haben und aus -
zusprechen , was ihm dienlich sei .

Zunächst berichtete Generalmajor a . D . Keim , Berlin , über
dir deutsche Jugenderziehung und Jugendpflege
und führte aus :

Fürst Bismarck hat einmal gesagt : „Lasten Sie uns erst einmal
alle tot sein , dann sollen Sie sehen , wie die heraufgekommene Genera¬
tion von einem ganz anderen , das heißt stärkeren nationalen Geist er¬
füllt sein wird , als dies heute der Fall ist !" Diese Worte haben sich
nicht erfüllt ; denn der nationale Sinn , wie er sich in Nationalstolz und
in dem Gefühl für nationale Ehre verkörpert , läßt bei uns in weiten
Kreisen noch recht viel zu wünschen übrig . Wir müssen deshalb an¬
fangen , bei der Jugenderziehung und der Jugendpflege das Vaterlän¬
dische recht stark zu betonen , und ein solcher Hinweis ist besonders
nötig , weil die im Gange befindlichen Jugendbestrebungen vielfach
das Hauptgewicht auf die körperliche, nebenbei auch hie und da auf
die ethische Erziehung der Jugend legen , während das Vaterländische
in den Hintergrund tritt . Ja , man kann es erleben , daß bei An¬
regungen in Sachen der Jugenderziehung betont wird , daß alles Na¬
tionale ferngehalten werden müste, weil es nach Politik schmeckt .
Solche Begriffsverwirrungen sind eben nur in Deutschland möglich .

Man nahm früher an , daß die Jugendfrage gelöst werden müßte
durch den Staat , die Schule und das Haus . Diese Auffastung hat sich
jedoch geändert , nachdem darüber kein Zweifel sein konnte, daß Staat ,
Schule und Haus nach dieser Richtung nicht ihre volle Schuldigkeit
getan haben . Es hat sich aber imnier deutlicher herausgestellt , daß es
nicht nur eine Jugendfrage , sondern geradezu eine Jugendnot gibt ,
und die besteht darin , daß die Jugend nicht genügend vor den schweren
Gefahren körperlicher wie moralischer Art geschützt wird , auch im In¬
terests der Nation selbst , denn die Jugend stellt das kostbarste Gut eines
Volkes dar . Diese Gefahren , namentlich in der Großstadt , hat Richard
Nordhausen treffend , packend , aber auch erschütternd geschildert in sei¬
nem Aufsehen erregenden Buche „Zwischen 14 und 18 Jahr " . Auch
die Schule, die Hochschulen nicht ausgenommen , hat von jeher Bahnen
eingeschlagen, die den ethisch-vaterländischen Bedürfnissen der
deutschen Jugend nur unvollkommen entsprechen, und diese Richtung
ist auch um deswillen besonders zu beklagen, weil sie die Jugend viel¬
fach mehr auf Ausländisches hinweist , wie auf das Vaterländische , so
daß der Ausspruch unseres Kaisers Berechtigung hat , wenn er sagt :
,Mir wollen keine Römer und Griechen, sondern Deutsche erziehen."
Entfallen doch in den preußischen Gymnasien in allen Klassen zusam¬
men 124 Stunden wöchentlich auf die Fremdsprachen und nur ebenso¬
viel Stunden auf die übrigen Fächer . Da scheint es allerdings drin¬
gend geboten , das in der Schule teilweise Versäumte nachzuholen,denn gerade in den Jahren zwischen 14 und 20 ist die Jugend am ein¬
drucksfähigsten. Das hat auch die Sozialdemokratie begriffen und ist
schon seit geraumer Zeit eifrig bemüht , Jugend -Organisationen zu
schaffen . Es bestehen bereits 360 sozialdemokratische Jugendaus¬
schüsse mit 107 Jugendheimen und 70 Jugendbibliotheken . Das
Werbeblatt „Arbeiterjugend " erscheint in einer Auflage von 54 000
Stück .

Es hatten sich nun im Laufe der Zeit Jugendoereine gebildet , die
sich aber meistens mit dem Sport , mit körperlicher Weiterbildung be¬
schäftigen, worunter die deutschen Turnvereine gewiß eine segens¬
reiche Tätigkeit entfaltet haben . An solchen Vereinen aller Art fehlt
es also in Deutschland nicht. Aber auch diese hatten beinahe aus¬
schließlich die körperliche Ausbildung im Auge, das Ethisch -Nationale
kam dabei meistens zu kurz . Um nun alle diese Organisationen zu -
sammenzufasten und vor allen Dingen um sie mit vaterländischem

Geist zu erfüllen , hat sich vor zwei Jahren der Deutsche Jugendoer¬
band gebildet , der allerdings von Hause aus vielfach mit der Geg¬
nerschaft der Bureaukratie wie der Theokratie zu kämpfen hatte , weil
er seine volle Unabhängigkeit nach jeder Richtung hin scharf be¬
tonte . Kurz darauf erschien ein Erlaß des preußischen Kultusmini¬
steriums , der auch eine Zusammenfassung der Jugend -Organisationen
anstrcbte . Dieser Erlaß kam allerdings etwas spät , er hätte reichlich
zehn Jahre früher kommen können, aber immerhin bedeutet er doch
einen erfreulichen Anfang . Jedoch machten sich Bedenken bemerkbar ,
ob durch bureaukratisch gefärbte Organisationen nicht die Unabhän¬
gigkeit der Sache geschädigt werden könnte. Außerdem — und das
schien auch mir von Hause aus bedenklich — wurde die ganze Sache
so zu einer preußischen Angelegenheit , während es doch eine deutsch«
sein sollte. Und wenn uns eine Behörde fehlt , so ist es wohl ein
Reichs-Schulamt , an dessen Spitze ein Reichs-Schulmeister stehen
müßte , der in erster Linie das Deutsche , das Völkische in der ganzen
Jugenderziehung zu betonen hat . Und hierbei möchte ich einen
Punkt berühren , der meine innigste Herzensmeinung ist, daß nämlich
die Religion bei aller selbstverständlichen Wertschätzung derselben
niemals dazu benutzt werden darf , um die Jugend in ihrem National -
gefühl irgendwie zu beeinträchtigen . Und wenn dann immer wieder
von der christlichen Weltanschauung die Rede ist , so steht für mich als
Deutschen über allen Weltanschauungen , heißen sie , wie sie wollen,
die deutsche Weltanschauung . Auch Kultur ist Weltanschauung , das
möchte ich denen gegenüber betonen , die immer das Wort „Kultur "
im Munde führen als den menschlichen Höchstbegriff. Auch wirkliche
Kultur kann nur national sein . Was den Idealismus betrifft , so
bleibt der höchste Idealismus die Liebe zu seinem Vaterland und zu
seinem Volk. Und in Sachen der Bildungsüberschätzung , die vielfach
nicht mit Unrecht Bildungsschwindel genannt wird , gilt heute noch
der alte Spruch : „Wer in den Wissenschaften vorschreitet , aber in
den Sitten zurückgeht , schreitet mehr rückwärts wie vorwärts !"

Dann hat sich in den letzten Wochen der „Jungdeutschland -Bund "
gebildet , der Aehnliches anstrebt , wie der „Deutsche Jugendverband ".
Aber er betont in den Satzungen vorzugsweise die Förderung der
Jugend auf körperlichem Gebiet , während die Erziehung zum Vater¬
ländischen mehr in den Vordergrund geschoben werden müßte . Es
bleibt nun abzuwarten , nach welcher Richtung hin sich der „Jung¬
deutschland-Bund " weiter entwickelt. Er weist ja unter den Begrün¬
dern auch Namen vom besten Klange auf , wie den des Feldmarschalls
von der Goltz . Die eigentliche Jugendfürsorge für die Schulentlasse¬
nen muß aber staatlich organisiert werden , weil es nur auf diese Weise
möglich ist , wirklich in die jugendlichen Kreise der Arbeiterbevölkerung
und des Kleinbürgertums zu gelangen , die, wie die Dinge jetzt
liegen , mit der Zeit der Sozialdemokratie zufallen müssen .
Nach diesen Leiden Richtungen : also stärkere Betonung der
vaterländischen Erziehung und Anstreben einer zwangsweisen , staat¬
lich geleiteten Jugend -Fürsorge , müssen sich nach meiner Ansicht die
Bestrebungen in der Jugendfrage richten , sonst scheint ein wirklich
großes Ziel nicht erreichbar . Dieses Ziel muß aber sein : Heranbil¬
dung unserer Jugend zu gesunden und charakterstarken Persönlichkeiten
voll Liebe zu Heimat und Volk, zu Kaiser und Reich !"

An den Bericht schloß sich eine längere Aussprache, wobei die
Herren Superintendent Klingemann , Essen , Professor Gebhardt ,
Friedberg (Hessen) und Professor Dr . Grube , Lübeck, zum Ausdruck
brachten, daß man dem bisherigen Unterricht nicht alle Schuld bei¬
messen dürfe ; das Anterrichtsergebnis sei weniger eine Sache des
Systems , als des Charakters und des persönlichen Einflusses der
Lehrer .

Darauf berichtete der Verbandsvorfitzende, Rechtsanwalt Claß ,
Mainz , über
Di « deutsche Marokko - Politik , die Regierung und
. . U deutsche Verband .

Entsprechend dem Beschluß des geschäftsführenden Ausschusses setzte
der Vorsitzende die Mitglieder des Gesamtvorstandes durch vertrau¬
liche Mitteilungen über die Vorgänge des letzten Sommers in die
Lage, sich ein Urteil über die Leistung der Regierung zu bilden , vor
allem aber auch darüber ins Klare zu kommen, ob der Staatssekretär
von Kiderlen -Wächter Veranlassung gehabt habe , gegen den Verband ,
wie geschehen, Stellung zu nehmen . Dabei wies er darauf hin , daß
der Oeffentlichkeit gegenüber keine Kenntnis von dem Inhalt der Be¬
sprechungen gegeben werden solle , die zwischen den Führern des All¬
deutschen Verbandes und Herren des Auswärtigen Amtes stattgefun¬
den hätte . Im Aufträge des geschäftsführenden Vorsitzenden unter¬
breitete der Vorsitzende dem Vorstände folgende Entschließung :

In der Marokkofrage können alle Regierungserklärungen nicht
verhindern , daß eine unbeeinflußte Prüfung aufgrund der Tatsachen
zu folgendem Ergebnis gelangen muß :

1 . Das deutsche Reich hat Marokko an Frankreich politisch aus -
geliesert und damit auch wirtschaftlich, da die getroffenen Abmachun¬
gen angesichts der französischen Verwaltungs - Gewohnheiten lediglich
auf dem Papier stehen bleiben werden . Auf diese Weise sind wert¬
volle wirtschaftliche Möglichkeiten, vor allem auch auf dem Gebiete
der Siedelungspolitik , preisgegeben worden.

Außerdem bedeutet die unzweifelhaft bevorstehende militärische
Ausnützung Marokkos einen Krärtezuwach« für Frankreich.

2 . Die Kongo-Erwerbungen im Austausch gegen deutsches Land in
Kamerun müssen nach dem llrreil sämtlicher Sachverständiger , re :

ull . m des Berufensten von ihnen , les ehemaligen Staatslekemä ;»
oen Linicqu ' st als mr das Reich unrorteilhrit ungesehen weroen.

3 . Der gesamte Islam ist in seinem Vertrauen auf das deutsch«
Reich , in dem er wiederholt in feierlicher Weise bestärkt worden « or,
tief erschüttert worden und er wird sich , aller Voraussicht nach , jetzt
der „Macht" , d . h . England und Frankreich, zuwenden.

4. Das Ansehen des deutschen Reiches, seine Politik uav Dipl »,
matie hat in der Welt schweren Schaden erlitten , wogegen das fran »
zöfische Selbstgefühl wesentlich gekrästigt ist .

5. Die Herabwürdigung der wohlbegründeten nationale « Er¬
regung durch den Reichskanzler hat den Feinde « nationaler Politik
wirksame Massen in die Hand gegeben, wie das denn auch schon im
Reichstage und in der Wahlbewegung zutage getreten ist.

Zieht man die politischen, wie die persönlichen Folgerungen aus
diesen Feststellungen, so ergibt sich für den Gesamtvorstand des All¬
deutschen Verbandes die Ueberzeugung , daß die Leitung unserer aus¬
wärtigen Angelegenheiten , für die nach der Reichsverfassung der
Reichskanzler die Verantwortung trägt , sich als unzulänglich erwiesen
hat . Sie entsprach ebensowenig dem Machtbewußtsein des deutschen
Volkes, wie seinem nationalen Empfinden und seinen wirtschaftlichen
Notwendigkeiten .

Der Vorstand hält es deshalb für seine vaterländische und staats¬
bürgerlich« Pflicht , darauf hinzuweisen , daß nur Veränderungen i»
den leitenden Stellen Gewähr dafür bieten , daß künftighin die Politik
des Reiches so geführt wird , wie sie seiner großen Vergangenheit ent¬
spricht und ihm eine gedeihliche Zukunft sichert.

Bei der
Erörterung

der mit größter Spannung entgegengenommenen Darlegungen des
Vorsitzenden ergab sich völlige Einheitlichkeit der Auffassung über die
Marokkopolitik , ihre Absichten und die Unzulänglichkeit des schließlich
Erreichten . Alle Redner , so insbesondere die Herren Frhr . v . Stössel,
Potsdam , Dr . Reuter , Hamburg . Hauptmann Simons , Kassel, Regie¬
rungsrat v . Strantz , Berlin , Dr . Weisner , Kiel , Dr . Reismann -Gron «,
Essen , brachten zum Ausdruck, daß der ganze Alldeutsche Verband ge¬
schlossen hinter seinem Vorsitzenden stehe . Von einzelnen Seiten wurde
noch insbesondere die Haltung des Staatssekretärs v . Kiderlen -Wäch¬
ter auf das schärfste gekennzeichnet. Die mehrstündige Verhandlung
führte zu einer Vertrauenskundgebung für den Verbandsvorsitzenden
und endete mit der einstimmigen Annahme der obigen Entschließung.

Im Anschlußdaran wurde an den Staatssekretär a . D . o . L i n d e-
q « i st folgende Drahtung gerichtet :

„Euer Exzellenz spricht der Gesamtvorstand des Alldeutschen Ver¬
bandes wegen Ihres , den besten Ueberliefcrungen des deutschen Be¬
amtentums entsprechenden mannhaften Verhaltens in der Frage des
Kongoabkommens seine volle Zustimmung und seinen wärmsten
Dank aus .

"
Darauf wurden die Wahlen für den Gesamtvorstand der nächsten

drei Jahre vollzogen und der Eeschäftsführende Ausschuß für das Jahr
1912 gebildet ; es erfolgte die Wiederwahl der bisherigen Mitglieder
und die Zuwahl der Herren Prof . Dr . Graf du Moulin -Eckart-Mün -
chen und Fabrikant W . Niemann -Barmen .

Um halb 3 Uhr nachmittags schloß der Vorsitzende die Tagung
mit der Aufforderung , durch treue Mitarbeit die vaterländischen Auf¬
gaben des Verbandes erfüllen zu helfen . Daran schloß sich ein gemein¬
schaftliches Mahl , das die aus allen Teilen des Deutschen Reiches
Zusammengekommenen noch einige Stunden in angeregter Unterhal¬
tung zusammenhielt .

Konkurse in Baden .
Rastatt . Vermögen der Firma Strohmayer und Herling , Ziegelei

und Bergwerk in Kuppenheim. . , Konkursverwalter : Rechtsanwc^
Götzmann hier . Konkursforderungen find bis zum 19. Dezembar j
1911 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten s
Forderungen Samstag , 30 . Dezember 1911 , vormittags 11 Uhr . ;

Achern. Vermögen des Kaufmanns Friedrich Köhler in Achern j
(Firma Friedrich Köhler vorm . I . Eoldstein in Achern ) . Konkurs - ]
vermalter : Rechtsanwalt Rees hier . Konkursforderungen sind ■
bis zum 18. Dezember 1911 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung '
der angemeldeten Forderungen Mittwoch , 27. Dezember 1911 ,
nachmittags 4 ’4 Uhr . '

Deutscher

e

ÜOGNAC
Hervorragsndes Erzeugnis dar Cognacbrennerei :

LANDAUER & MACHOLL , HEiLBRONN. j
Nur echt mit der Hammer - Schutzmarke . Überall erhältlich /

Gib mir
Kinder nehmen besonders gern und erfolgreich Somatose — ein hervorragendes , blutbildende «

Kräftigungsmittel bei Blutarmut , Appetitlosigkeit und den verschiedensten Schwächezuständen .

Somatose bessert Appetit und Verdauung
Somatose kräftigt Körper und Nerven
Somatose hebt Allgemeinbefinden und Lebenslust.

Die Mutter merkt mit Genugtuung , wie ihre Lieblinge nach Somatosegebrauch aufzuleben beginnen .
Wie sie allmählich ihre frühere Munterkeit , Esslust , frische Gesichtsfarbe erlangen , wie die Freude am
Spielen und Lernen sich erneut einstellt.

Deshalb sollte jede Mutter zuerst an Somatose denken , wenn die Kinder infolge der
Anstrengungen der Schulzeit usw. im Wachstum Zurückbleiben . Wenn sie schwächlich,
appetitlos , nervös, reizbar usw. sind .

Man verlange die Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogerie . Entweder
flüssig

“süss“ oder “herb“
, in Originalflaschenzu M . 2,50 , oder in geschmackfreier

Pulverform. Von dieser sind Dosen zu M 1,40 , M . 2,60 , M . 5 , — , M . 12, — erhältlich.
Für längeren Gebrauch sind die grossen Packungen der Pulverform als etwas
vorteilhafter zu empfehlen.
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Sßfc 579 Abendblatt. Dienstag, den ir . Dez. 1811. Kaüische Press ? . Seite

KaHtruhe — IRuseumssaal .

Freitag, den 18. Dezember 1911, abends 8 Ubr
Geheimrat Professor Dr. Ritter

Ernst von Possart
( Rezitation ) .

l. Hofkapellmeister Leopold Reichwein (Klavier).
Best - Abonnements auf die 3 Künstler- Konzerte :

Possart , Kreisler , Messchaert 10.— , 8.—, 6.—, 450 .
Eintrittskarten zu Mk. 5.—, 4.—, 3.—, 2.50, 2.— und
1 .50 in der Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntas ,
Nachf. Kort Neufeldt, Kaiserstrasse 114, Fernsprecher 1850

von 9—1 und 3—6 Uhr .

Baöiitrlanb Int
JL
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Wintersportplätze ersten Ranges.
Skiwettrennen , Rodelrennen, Eis¬
lauf. — Illustrierte Broschüre vom

Fremdenverkehrsverband Karlsruhe .
Mü .IZMWE

UinterMTriber .

Schwarzwaldb . 700 —1000 mü . M . 1 . Ranges .
Weithin ausgedehntes Skigebiet . — Grosse

Sprungschanze . — Eisplätze .
SdMe Rodelbahn des Sdroarzwaldes .

Einzige Kunstbobsleigbahn
Süd Westdeutschlands .

— Zahlreiche Wintersportveranslaltungen . —

Hotels :
Schwarzwald-

Hotel.
Wehrle(Ochien)
Löwen-Natlonal

Sonne.
Post

III. Prospekte gratis
durch die Stadt .
Kurverwaltung .

610 m ü . M . — Schönster
Winteraufenthalt — Gasth . z.
Sonne . Besteinger . Haus in
sonn . Lage . Zentralheizung ,

elektr. Licht Pension inkl. Zimmer v. Mk. 4 .50 an . Besitzer : Rud. Jordan .

Todtmoosi
im Ui Scliwarrald .

858 m ö. i M.
Idealer Winter - Snorti >lat2j

Skisport (Sprunghügel), Eissport , Rodelsport etc.
Herrliches Skigelände in der Umgebung. Ausgangs-
:: : : punkt für Skitouren im Feldberg-Gebiet :: ::

mmarv » , . .. . Erdpfehlens-ttem Hotels:
Hotel Titisee :: Schwarzwald -Hotel :: Hotel Bären .

Schönwald *>• TritoerJ; Schwarz-hJVlIVll IW waldbahn> 1/ , SLoberh . der
Triberger Wasserfälle, einer der schönsten und idealsten Winter¬
sportplätze im Herzen des Schwarzwaldes . — Hotel und
Kurhaus Schönwald . Starke Besonnung . Elektr .
Licht . Sprunghügel. Gut gepflegte Rodelbahn direkt beim
Hotel beginnend. — Prospekte bereitwilligst durch den

Besitzer L. Wirthle.

Schluchsee Sehr besuchter
Wintersportplatz
im schönsten Teile des südl . bad .
Sehwarzwaldes . — 952 Meter
über dem Meer. Nahe dem Feld-

->— 1berg , Schlittenbalm ab Station
Titisee Uj , Stunden . Gutes Gelände für Ski- und Rodelsport , sowie
Eissport (spL Eissegelsport ) auf dem 4 km lg . See . Billigste Pensions -
Dreise . Elektr . Licht. Eigenes Fuhrwerk . Sportgeräte leihweise vorrätig .

— Hotel und Pension „ Sternen “ .

Df . — . hiiim Vermöge seiner Höhenlage und schöner Um -
Kiorzneim . gebung sehr geeigneter Winterspor.tplatz .
In nächster Nähe 2 km lange Rodelbahn. Skigelände für Anfänger .

Auskunft durch den Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs .

Karlsruhe Kunst -, Theater -, Konzert -,
Schul - und Garten - Stadt
Im Winter : Grosse

Maskenbälle , zahlreiche musikalische und sonstige gesellige Veran¬
staltungen . Et »feste im Stadtgarten und auf anderen öffentl . Eis¬
plätzen . Kodelsport in nächster Umgebung (Turmberg , Albtal) .
Skisport -Veranstaltungen des SkiklubsSchwarzwald -Badener
Höhe (Sitz Karlsruhe ) auf den Höhen des nördlichen Schwarzwaldes .

Prospekte und Auskünfte durch den Verkehrs -Verein .

jiaas
ersten Rangesjiotel Feldbergerhof

fcMberj, Schwarzwald, uoo » «. *i.
Erster Deutscher Wintersportplatz

Wintersaison vom Dezember bis Mai .
Durchschnittliche Schneehöhe 2 m — Günstiges Skigebiet

Die Besitzer : Mayer & Schladerer .

Baden-BadenHOTEL

„ Französischer Hof“
Neuest . Komfort , Zentralheizung ,
Bäder , Pension . Massige Preise .

:: Winter - ::
Sportplatz

i - Schwarzwald .
860 m ü. M.

_ Sportartikel leihweise im Hotel , Zentral -
TlFlCöCk heizung . elektr . Licht , Bäder im Hause .

HU Ivi JL 1IISCC ln unmittelbarer Nähe der neuangelegten
.. . . Rodelbahn , Sprunghügel und Schlittschuh -

,Haus I. Ranges In schönster bahn. Volle Pension mit Z. von Mk. 6.—
Lage am See. an. Gell. Prospekte verfangen . 11090a

Besitzer K . Wolf .

Zu verkaufen ob. ;u vermieten .
i üpnrg, laÄÄ :

. . . . len , Kesselhaus, sowie Werfstattanbau . Schienen¬
anschluß , Verlade - Rampe , Büro und Wohngebäude , nebst großem
Lagerplatz und Schuppen ist zu verkaufen oder zu vermieten .

Näheres durch den Liquidator Moritz Mond , Karlsruhe .
« rb»ri*ze«stra- e 42. 1860j*

Weihnachts = Verkauf
zu

hervorragend billigen greifen.
Wetterfeste Loden =Capes

aus Strich- und Kamelhaarloden, gut imprägniert

Jl 12.75 14.50 16.50

Sport =Anzüge
in vielen Fa^ons, langer Hose , Ansatz und Breeches

M 29 .50 36 .— 45.— \

Schi =Anztige
M 45.— 48 — 55 —

19540

Sport =Hosen
aus strapazierfähigen Loden u. englisch gemust . Stoffen \

JL 750 9.25 10.50 13.

Spiegel &Wels

1

!

Uerein von

Aquarien - und
Terrarien-

freunde» Karlsruhe,
vienslag, 12. vez., adends 729 Uhr»

OrüenMche Sitzung
mit Oeriofnsg im „Landsknecht -

Zahlreicher Erscheinen von Mit¬
gliedern nnd Gästen erwünscht.

Der Vorstand.

Weihnachts-
Schinken !

Empfehle meine anerkannt vor¬
zügliche , gutgeräucherten Schinken ,
4—Spfündig

per Pfund Mk. 1.3V
Bestellungen auf Schinken in

allen möglichen Arten nehme jetzt
schon entgegen. 19557
Prompter Versand nach auswärts .

Gustav Vender
Grotzherzogl. Hoflieferant

5 gomm ltrnf | e 6.
Gut erhaltene kompl .

Excelstor-
Bolzwolle - Maschine
einfach wirkend fbon C. L . B. Fleck
? öhne, Berlin », dazu Hobelmeffer .
automatische Ritzelmesser. Schärf -
u . Anfertigungsmaschine billigst

zu verlaufen .
Ferne r ist eine große Anzahl
Waren -Gestelle

zu ausnahmsweise niedrigem
Preise abzugeben. 11192a .2.1
Steingulsabrik Schramberg

in Liquid.

WiaWrik
für wöchentlich SV bis
109 w,ille Zigarren
mittlerer Preislagen

gesucht .
Offerten unter « .

4785 an Haasenstein
& Bögler , Akt -Ges ,
Karlsruhe . 19523

Ausstellung verlängert !

Der Riesen -Gorilla
Skelett 5839243

bleibt auf allgemeinen Wunsch noch einige Zeit ansgestellt .

Kaiser Withelm -Paffage 23129 .
Geöffnet von 2 Uhr mittags bis 8 Uhr abends .

Meine

Ziegenleder-
Damen -Handschuhe

2 Druckknöpfe M

1 Paar ^ 3.50 3 Paar ^10.—
sind unvergleichlich durch ihren vorzüg¬
lichen Schnitt und ihre Eleganz . : : : :
Sie sind sehr dauerhaft und daher sehr
preiswert . Ein Versuch wird Sie befriedigen .

Rud. Hugo Dietrich
Kaiserstr. 179 a, Ecke Herrenstr.

^ Friedrich cur
.
KieferBrossli. Hoflieferant

Rlfblr. 4, TeltlAN ZS4
liefert alle Sorten KOlllRll , K ()kS , BfikßtS , HolZ prompt und gut . 19510.6.1;

Ä %ampQues
Vf}rmad}er unt> Jumefier

JCaiserstraße 207 Tefepfjoti 245t.

flußergemöönfid) oorteh'
Qaft:

gefaßte 'Briftanten
Gelegentjeitskäufe.

Srachrvriefe

Wer
elmas tn kaufen fndjt 1
etoo§ t» aedtanfeti hat
eine Stellt »acht,
eine Stele j« «ergebe« hat,
etmas t» mieten sncht,
etron« z« oeimrieten hat
inseriert am erfolgreichste « und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraste und Zirkel .
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Auf Antrag werden dte nachbcschr >ebe » en . dem Schulpfründefond
der Gemeinde Knielingen gehörigen Grundstücke am
Freitag , den IS . Dezember 1911 , vorm ,11 Uhr.

, durch das Unterzeichnete Notariat im N athauS zu Knielingen
öffentlich versteigert.

a ) Gemarkung tkarlsruhe : Schäbung
>. Lgb . Nr . 1808 : 5 a 30 qm Acker . Gewann Allmendstücker 2000 Jt

3.' 4.
: 6.

6.
■ 7.
: 8.
. 8 .
10.

b) Gemarkung Knielingen :
2. Lgb . Nr . 2248 . 8 a 17 qm Acker . Gewann Waldäcker" 2620 : 8 a 71 qm " '~

2630 : 8 a 4t qm3296 : 20 a 62 qm
4675 : 5 a 00 qm

7 a 25 qm
6 a 12 qm4 a 28 qm

4699 :
6852 :
8893 :
5134 :

800 Ji
Gewann Unterer See 500 Ji
Gewann Unterer See 480 M
Gewann amHagsfeldermeg620 Ji
GewnnnKürzgörlenbüschell20 M
Gewann Halsrück
Gewann Beingäctea
Gewann Acker

150 Ji
350 *
180 Ji
150 M7 a 31 qm Wiese, Gewann Halsrück

Die Versteigerungsbedingungen können auf der Notariats -
kanzlet und auf dem Rathaus zu Knielingeu eingesehen werden .

Karlsruhe » den 30 . November 1911 . 18925

_ Grotzherzoglickes Notariat m ._
Grundstücks - Zwangsversteigerung .

Grundstücke: Gemarkung Karlsruhe -Beiertheim
Lgb. Nr . 9368 : 4 m99 qm mit Gebäuden , Karolinenstrabe 8.Lgb. Nr . 7459 : 7 a 57 qm Acker „ Kolbenäcker " .
Lgb . Nr . 7513 : 9 a 19 qm Wiese „ Unterwiese " .
Lgb . Nr . 7521 : 6 a 85 qm Wiese „ Wurth - Wiesen"

Eigentümer : Gemeinde - Sekretär Anton Karh Eheleute in
Karlsruhe - Beiertheim .

Schätzung . 30 000 * + 3700 Ji + 1800 M + 1400 Jt .
Berfteigerungstagfahrt : Dienstag , den 19 . Dezember 1911 . vor¬

mittags ‘/„IO Uhr, im Notariatsgebäuüe . Adlerstrabe 25 .
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe, den 2 . November 1911 . 17128 .2 2

Gr . Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

8 MWckS -ZWlWttsteiMW .
Grundstück: Gemarkung Blankenloch, von Lgb . -Nr . 4544 . 4545 ,4540, 4541 und 4543a : 3 a 39 qm mit Gebäuden .Eigentümer : Mechaniker Friedrich Wilhelm Seih Eheleute in

'Blankenloch.
: Schätzung . 12 500 M

Bersteigerungstagfahrt : Dienstag , den 6 . Februar 1912 , vormit¬tags % 9 Uhr im Rathaus zu Blankenloch .
, Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat . 19511

Karlsruhe , den 29 November 1911 .
Grotzh . Notariat VIII als Bollstreckungsgericht.

Verlag von Adolf Bonz & Comp , in Stuttgart

Geschenk -Bücher für
die deutsche Familie !
Illustrierte Erzählungen
von Heinrich Hansjakob

Bauernblut
Erzählungen aus dem Schwarzwald . Jll . v . C. Liebich
Inhalt : Dar Gras Magga . — Martin . d-r Knecht . — Ter S PPIe undder Jörgl «. — Der Lorenz in den Buchen . — Der Betler Kaspar —
6 . verbesserte Auftage . Geh. M . 4 .80, geb M . 6_

Waldleute
Erzählungen . Illustriert von W. Hasemann

Anhalt : Der Fürst vom Tculeistein. — Theodor, der Seifensieder — Afra,v. Auflage . Geh M . 4.— , geb. M. 5,—

Erzbanern
Erzählungen . Illustriert von Hugo Engt

Inhalt : Der Bogtsbur . — Der Benedikt aus dem Bühl . — Der Burund der Bürte . — Tie Buren am Wildsee
5. Auflage. Geh . M . 5.—, geb . M . 6.—

Der steinerne Mann von Kasle
Erzählung . Illustriert von Curt Liebich
4. Auflage. Geh . M . 4 .— , geb . M. 5.—

Der Leutnant von Haste
Eine Erzählung aus dem 30 jährigen Krieg . Illu¬striert von Kurt Liebich
6. durchgesehene Auflage. Elch . M . 4 .80, geb . M . 6 .—

Schneebaken . Erste Reihe
Illustriert von Kurt Liebich

Inhalt : Di« Korfu lelstaot. — Der W ndel ans der Echanz. — Der
letzte Reichüvogl - Der Gotthard aus dem Bühl .

7 Auflage. Geh M 4.— . geb . M . 5.—

Schneeballen Zweite Reihe
Illustriert von Curt Liebich

Inhalt : Der Bogt a» ! Mühlstein. — Der Jalöbele in der Grub . —Der C'selsbeck von Haste
6. Auflage . Geh . M . 4 .—. geb. M . 5 .—

Schneeballen Dritte Reihe
Illustriert von Kurt Liebich

Inhalt : Wie ich an den See kam . — Die zw«, Prinzen . - Mein
Sakristan . - Unsere Dorfschneider - Der granzo »
0. Auflage . Geh M . 4 .80, geb. M . 6.—

Erinnerungen
einer alten Schwarzwülderin

Illustriert von W. Haasemann 11167a
7 . Auflage. Geh . M . 3 .—, geb . M . 4.20

Meine Madonna
Eine Familienchronik . Illustriert von Hugo Engl .

3. Auflage. Geh . M . 4.—. geb . M . 5 —

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen .

Gr . Wasser - und Straßenbau -
inspektion Karlsruhe verdingt in
öffeiitlicher Slcigerting die Liefe¬
rung und Beifuhr der zur Unter¬
haltung der Landstraßen , Kreis
slraßen und Kreiswege in den
Jahren 1912/13 erforderlichen
Flickmaterinlien . wie folgt :
Donnerstag , den 14. Dezember
d . F . im Rathaus in Grabe », vor¬
mittags 95i Uhr beginnend :

a . die freie Lieferung von Rhein¬
kies in die Lose Rr . 15a und
Nr . 16a der Kreisstraße Nr . II .

d . Die Beifuhr von Porphhr -
schotter : von den Stationen Gra¬
ben. Linkenhcim. Huttenheim .
Friedrichstal , Weingarten auf die
Landstraße Nr . 2. die Kreisstraße
Nr . ll . die Kreiswege Nr . 1 , Ge¬
markungen Rußheim und Graben .Nr . 2 Gemarkungen Liedolsheim.Graben . Hardtwald und Fried -
cichstal. Nr . 3 Gemarkung Spöck,Nr . ll Gemarkung Stasfort . Nr .
12 Gemarkungen Spöck. Friedrichs¬tal , und Hardtwald . Nr . 54 Ge-
markung Hochstetten , Nr . 55 Ge¬
markung Hardtwald und Nr . 2c
und 57 Gemarkungen Graben ,Hardtwald und Spöck.

Donnerstag , de» 14 . Dezember
d . I . im Rathaus in Eggenstcin.
nachmittags 2 Uhr beginnend :

Die Bkifuhr von Porpbvrschotter
von den Stationen Eggenstein.Neureui , Linkenheim, Knielingen
auf die Landstraße Nr . 2 und 19,die Kreisstraße Nr . 9, die Kreis¬
wege Nr . 12 Gemarkungen Lin¬
kenheim und Hardtwald , Nr . 32
und 32t, Gemarkungen Eggen-
stein. Teutschnrurcut und Hardt¬
wald. Nr . 53 Gemarkung Knie¬
lingeu und Nr . 53a Gemarkung
Teutschneureut .

Freitag , den 15. Dezember d. I .
im Rathaus in Griinwinkel , vor¬
mittags 9 Uhr beginnend:

Die Beifuhr von Porphhrschot-ter von den Stationen Mühlburg .
Karlsruhe -Wcslbahnhor, Forch -
heim . Durmersheim , Karlsruhe -
Hauptbahnhof und Knielingen —
auf die Landstraßen Nr . 2 , 13, 19
und 79, die Kreisstratzen Nr . 3,
13 und 19 , die Kreiswegc Nr . 34
Gemarkungen Karlsruhe . KarlS -
ruhe-Daxlanden , Karlsruhe -Grün¬
winkel und Bulach, Nr . 35 Ge¬
markungen Karlsruhe -Beiertheim
und Bulach, Nr . 35a Gemarkung
Karlsruhe -Beiertheim , Nr . 56 Ge¬
markung Karlsruhe -Rüppurr , Nr .40 Gemarkungen Mörsch u . Forch-
heim und Nr . 40a Gemarkung
Neuburgweier .

Samstag , den 16. Dezember d.I . im Rathaus in Blankenloch »m
iV4 Uhr vormittags beginnend :

Die Bcifuhr von Porphyrschot¬ter von den Stationen Weingar¬
ten . Blankenloch. HagSfejd. gus die
Kreisstraßen Nr . 9 und 13, die
Kreiswege Nr . 2 und 26 Gemark¬
ungen Blankenloch . Büchig und
Durlach , Nr . 32 Gemarkungen
Hardtloald und Hagsfeld . 19017

Slratzerrmeister-
' Stelle .

Die Stelle eines städtischen
Straßenmeisters soll alsbald neu
besetzt werden.

Geeignete Bewerber (aus den,
Straßen - oder Babnbau und aus
dem Kulturdienst ) wollen ihre
Gesuche mit Lebenslauf , Zeugnis¬abschriften und Gehaltsansprüchen
spätestens bis zum 21 . ds. Mts .
bei uns einreichen.Die Stelle wird zunächst auf
Probezeit besetzt. Nach deren be¬
friedigendem Ablauf erfolgt die
Einreihung in die Gehaltsklassell l des städtischen Gehaltstarifs
(Höchstgehalt niit Atterszulage .3975 Mark ). 19086

Karlsruhe , l . De zember 1911
Städt , Tiefbanamt .

Verpachtung
der

JahmMüailSiiIlitze .
Die Stadtgemeinde Gernsbach

verpachtet in öffentlicher Verstei¬
gerung am
Samstag , den 16. Dezember d. I .,nachmittags 2 Uhr,die Standplätze für die hier abzu-
haltrnden vier Jahrmärkte des
Jahres 1912.

Die Zusammenkunft ist auf der
Hofstätte. 11572a

Gernsbach, 7 . Dezbr . 1811.
Das Bürgermeisteramt .Oskar Jung .

_ Lust.

Mologk. Anstalt

Verloren
gestern abend braunes Porte¬
monnaie mit 70 Alk. InhaltIdarunter 1 Fünfzigmarkschein . 1
Zehnmarkstück ) . 2 Katenderchen,
1 Schiüsselchen . Wiederbringer sehr
jute Belohnung. Bunsenstr . 14, I

Kerrenfahrrad e Zu.für 28 Mk zu verkaufen . B39226
Lchillerstraste 50 . Hoi, rechts .
Gute '

I, Violine
billig zu verkaufen . B39157

Lachnerstr. 16. 1 Tr. Iks .

12
Werderplatz 31 liefert

Visit, g ;änz., von Ji 1 .60 an,Cabinet. „ 4 .50
Postkarten . . .. 3 .50 „

Spanisch .
Unterricht in Konversation undGrammatik Besorgung von Ueber-' etzungen 17710.6 .5

Frau A . Paulus ,
Körnerstraste 33 , III

Ausgegangene Haare
kauf» zu höchsten Preisen 655 *
Oskar Deckei ', Haarhanoiung

Karlsruhe . Kaiieritraße 32

Lttener M - Mvllgea verkauf
tzl . liricli , Grünwinkel .

Turmersheimcrstr . 19,

TQürtmr -

n

Tianinos
gehören in mittfererKreistage(Tffä. 600._ 6is 7Tfä. 700.-)

zu Öen fdjönften unö öeften JCfaoieren.
TUTeiniger Vertreter:

ßubmigSdfmdsgut
Tjoffieferant

TCarfsrufje, CrÖprinzenftraße 4.
17909 .5.1

Hervorragende Leistungen
Viele glänzende Zeugnisse

38 OOP Maschinen in, Gebrauch
Unorrolohto Widerstandsfähigkeit

1

Die

Mignon Schreibmaschine
Fabrikat der A . E . G . 986 ia.12. 10

Preis Mk . 100

ist keine billige Nachahmung mit allen Mängeln einer solchen, sondern ein
System für sich , — jahrelang erprobt , — dessen billiger Preis bei Verwendung erst¬
klassigen Materials durch die einfache und geniale Coristruotion begründet

ist. - Kostenlose Vorführung, ohne Kaufverpflichtung durch unsere Vertreter . —■
Union Schreibmaschinen Gesellschaft m . b . H , Berlin W . 66, Mauerstr . 83/84 .

re
Inhaber A. Fackler , Grossh . Hoflieferant

Kreuzstrasse 21 — Telephon 219 Kaiserstrasse 215 — Telephon 1655

Spezialhaus für Bummiwaren » . Linoleum
empfehlen als passende Weihnachtsgeschenke :

Gummi - Puppen ,
Gumms -Tierfiguren ,
Gummi - Bälle ,
Gummi - Spielkarten ,
Gummi -Hosenträger ,
Gummi - Kämme ,

eto . etc .

i
inoleum -Teppiche ,
inoleum -Stückware ,
inoleum -Vorlagen ,
inoleum - Läufer

Gummi - Badewannen ,Gummi -Wärmeflaschen ,Gummi - Badehauben ,Gummi -Tabaksbeutel ,Gummi - Schuhe ,
Gummi -Mäntel

focos -Läufer ,
ocos -Matten ,

prächtige neue Dessins .
Wachstuch -Tischdecken , Wachstuch - Lätzchen ,Waohstuch -Tischläufer ,
Wachstuch -Aufleger ,
Wachstuch -Schürzen ,

für I Ismen und Kinder .
Reiserollen

Wachstuch - Borden ,
Wachstuch - Untersätze ,Wachstuch - Wandschoner ,

neue Dessins,
Sehwammbeutel

etc . eto .
Pußbälle , Fußball - Blasen , Schleuderbälle .
Bunte wasserdichte u. abwaschbare Zephir -Dauer -Wäsche ,Weiße wasserdichte u. abwaschbare Linon -Dauer -Wäsche ,blättert nicht ab and übertrifft alles bisher Dagewesene an Haltbarkeit ,

Aussehen und Konfektion .
- Billigste Bezugsquelle . - 18645 .6.4

Unverbrennbarer Cbristbaum- Schnee.
Nur prima Ware und billigste Preise .

Druckarbetten jeder Art »« SK ^
i
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Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der" Großherzog haben unterm 1 . Dez .

191 l gnädigst geruht , den Vorstand des Finanzamts Tiengen , Ober -

stcuerinspektor Joseph Heitzmann , in gleicher Eigenschaft nach Villin -

gen zu versetzen, ferner die Finanzassessoren Rudolf Schweizer von
Karlsruhe und Gustav Ullrich von Kork unter Verleihung des Titels

Finanzamtmann zu zweiten Beamten der Finanzverwaltung zu er¬
nennen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom 5 .
Dezember 1911 wurden in gleicher Eigenschair •.erftiu : die Finanzamt
männer Adolf Böttlin beim Hauptsteueramt Mannheim zum Finanz¬
amt Tiengen zur Versehung der Vcrstandssrelle bei diesem Amte und
Franz Guggenbühler beim Finanzamt Schwetzingen zum Hauptsteuer¬
amt Mannheim ; Finanzamtmann Rudolf Schweizer wurde dem
Hauptzollamte Mannheim und Finanzamtmonn Gustav Ullrich der
Forst - und Domänendirektion zugeteilt .

Durch Entschließung Eroßh . Finanzministeriums vom 8 . Dezember
191'. wurde dek Steuerkommissär Hermann Blum auf Ansuchen aus
dem staatliche ". Dienst entlassen .

Perssnalnachrichten
aus dem Bereiche des 11. Armeekorps .

— Ordens -Verleihungen . Die Erlaubnis zur Anlegung nichtpreu -
tzifcher Orden : Des Ritterkreuzes erster Klaffe mit Eichenlaub des
Großherzoglich Badischen Ordens vom Zähringer Löwen : dem Oberst¬
leutnant Heinrichs , Kommandeur des Bad . Train - Bataillons Nr . 14,
dem Oberstleutnant z . D . Lübbert , Kommandeur des Landwehr - Be¬
zirks Stockach. Des Ritterkreuzes erster Klaffe desselben Ordens : den
Majoren v . Gostkowski , Frhrn . Diemar v. Nieneck, beide beim Stabe
des 6. Bad . Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 . Des Ritter¬
kreuzes zweiter Klaffe mit Eichenlaub desselben Ordens : dem Haupt¬
mann Eandenberger von Moify (Eugen ) im 5 . Bad . Jnf .-Reg . Nr .
113 . Des Ritterkreuzes erster Klaffe des Königlich Schwedischen
Schwert -Ordens : dem Hauptmann v . Livonius im 1 . Bad . Leib -Gren .-
Regt . Nr . 109.

Ernennungen, Versetzungen , Zmuhesetznngen etc.
der etatmäßigen Beamten der Eehaltsklaffen H bis K . sowie
Ernennungen Versetzungen rc . von nichtetatmäßigen Beamten

Au » dem Bereiche des Ministeriums des Eroßh .
Hauses , der Justiz und des Auswärtigen .

Versetzt :
Justizaktuar Otto Heusler beim Amtsgericht Oberkirch zum No¬

tariat dort .
Veamteneigenschast verliehen:

Dem Aufseher Albert Wolf beim Landesgefängnis Mannheim .
Aus dem staatlichen Dienst ausgeschieden :

Juftizaktuar Egon Doll , zuletzt beim Amtsgericht Radolfzell .

Aus dem Bereiche des Eroßh . Ministeriums der
Finanzen .

— Zoll , und Steuerverwaltung . —
Ernannt :

die Erenzauffeher : Karl Friedrich Mößner in Konstanz und Wil¬
helm Zürn in Karlsruhe zu Oberaufsehern bei der Zollverwaltung
mit der Amtsbezeichnung Oberzollaufseher .

Versetzt :
der Steueraufseher Johann Biedermann in Rosenberg (A . Adels¬

heim ) nach Eichstetten ( A . Emmendingen ) ;
der Erenzauffeher Jakob Beckenbach in Petershausen nach Mann -

i ->d,chvMsunü ^»1k üem LieschSfte« : » Lues«Zoüazfffehrrs daselbst betraut .
Enthoben:

der Untercrheber Joseph Wenk in Nußdorf auf Ansuchen .
Zuruhegefetzt :

der Steuereinnehmer Philipp Gaßner in Durbach unter Aner¬
kennung seiner

'
langjährigen , treugeleisteten Dienste .

Sadifche Presse .
— Staatseisenbahnoerwaltung . —

Ernannt :
zu Lokomotivführern : die Reserveführcr : Otto Rombach in Frei¬

burg , Ludwig Steinbach in Karlsruhe , Gustav Gramer in Freiburg ,
Maximilian Kerrman .l in Mannheim , Georg Hambrecht in Waldshut ,
Franz Huber in Offenburg , Karl Oeß in Mannheim , Oskar Schott in
Lahr - Stadt . Friedrich Ritzi in Singen , Jakob Zimmermann in Mann¬
heim , Heinrich Schmitt in Mannheim , Hermann Day in Mannheim ,
Max Bahn in Mannheim , Karl Frank in Bruchsal , Martin Münch
in Offenburg .

Etatmäßig angestellt .'
als Kanzleiassistent : Magazinsschreiber Franz Deubel in Karls¬

ruhe ;
als Bremser : Karl Kerber in Mannheim ;
als Bahn - und Weichenwärter : Theodor Borell , Georg Bruder ,

Karl Britisch, Eduard Büche , Franz Taoer Hodapp , Wilhelm Kirch¬
ner, Hermann Martin , Georg Reberger , Ernst Schellinger , Wendelin
Umhof .

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Bahn - und Weichenwärter : Hermann Suger von Efchbach,

Joseph Simmendinger von Killer (Hohenzollern ) , Johann Frei von
Uiffingen ;

als Bremjer : Albert Henn von Ebenheit, Adolf Brunn von Scholl-
brunn .

Versetzt:
die Betriebsaffistente » : Emil Schweigert in Villingen nach Lör¬

rach , Joseph Buselmeier in Breisach nach Freiburg ; der Lokomotiv¬
führer Matthias Kappler in Bruchsal nach Karlsruhe ; die Lokomotiv¬
heizer : Karl Schädel in Heidelberg nach Mannheim , Ferdinand Gabel
in Lauda nach Mannheim , Johann Ettl in Heidelberg nach Mann¬
heim ; die Eifendahnaffistenten : Joseph Bachert in Grötzingen nach
Karlsruhe , Karl Füttere » in Herbolzheim nach Freiburg , Ernst
Mayer in Durlach nach Karlsruhe , Karl Maser in Schaffhausen nach
Lahr -Stadt , Ferdinand Lutz in Mannheim -Neckarau nach Weinheim ,
Friedrich Eötz in Weizen nach Freiburg , Karl Ruf in Rheinau nach
Villingen , Friedrich Braun in Eaggenau nach Eppingen , Emil Richter
in Singen nach Konstanz , Karl Weber in Neustadt nach Karlsruhe ;
die Bureaugehilfen : Albert Kunzer in Malsch nach Herbolzheim , Karl
Gärtner in Lauda nach Untergrombach , Alfred Tritschler in Freiburg
nach Haltingen , Johann Wetz in Untergrombach nach Durlach , Karl
Jung in Haltingen nach Freiburg , Wilhelm Brandt in Jmmendingen
nach Neckarelz, Eugen Mückle in Offenburg nach Donaueschingen , Eu¬
stav Klein in Donaueschingen nach Offenburg ; Wagenwärter Karl
Kirschenlohr in Mannheim nach Offenburg .

Zuruhegefetzt :
Lokomotivführer Joseph Remmele in Freiburg , unter Anerken¬

nung seiner langjährigen treuen Dienste , Schaffner Joseph Steinbach
in Karlsruhe , bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit , Bahnwär¬
ter Joseph Bernaurr auf Wartst . 33 der Höllentalbahn bis zur Wie¬
derherstellung seiner Gesundheit .

Entlasten:
Eisenbahngehilfin Auguste Wirth in Karlsruhe (auf Ansuchen ) ,

Bureaugehilfe Albert Liefert in Singen (auf Ansuchen ) .
Gestorben :

Betriebsaffistent Emil Albrecht in Offenburg . Zugmcister Otto
Horn in Waldshut , Lokomotivführer Christian Mannherz in Karls¬
ruhe , die Bremser : Karl Müller in Heidelberg , Jakob Moser in
Haufach, Joseph Radler in Basel .

Verfonalnachrichten aus dem Bereiche de »
Bolksfchulwefens .

Ernennungen:
Kern , Rofalic , Handarbeitslehrerin an der Taubstummenanstalt

Eerlachsheim , wird Handarbeitshauptlehrerin daselbst .
Berfetzungen :

Arnold , Frieda , Hilfslehrerin in Durlach , nach Mannheim . —
Brenner , Karl , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Dill - Weißenstein ,
A . Pforzheim ; Bauer , August , Unterlehrer in Sasbach , nach Ried¬
böhringen , A . Donaueschingen ; Bauhardt , Oskar , Unterlehrer in Rot ,
als Hilfslehrer nach Falkau , A . Neustadt ; Veinert , Marie , Schulkan¬
didatin , als Hilfslehrerin an die Mädchenbürgerschule Eberbach ;

Bryl «, Adolf, Hilfslehrer in llnterbiederbach , nach Offnadingen, A.
Staufen ; Birmelin , Alwine , Schulkandidatin , als Hilfslehrerin nach
Durlach ; Bloch , M . , Pfarrcrswitwe , als Hausmutter an die Blinden¬
anstalt Ilvesheim ; Bohrmann, Heinrich , Hilfslehrer in Waldshut ,
nach Oehningen, A . Konstanz ; Bräuninger, Karl , Hilfslehrer in
Schiltach , nach Höllstein , A . Lörrach ; Burger, Friedrich , Hilfslehrer in
Seebach , nach St . Leon , A . Wiesloch . — Eckstein, Hermann, Hilfs¬
lehrer in Kirchardt , nach Bruchhausen , A . Ettlingen ; Einhart , Ada,
llnterlehrerin in Weiher, nach Malsch, A . Ettlingen . — Frris , Jo¬
hann, Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Sandhaufen , A . Heidelberg.
— Gilbert, Jakob , Hilfslehrer in Maulburg, als Unterlehrer nach
St . Georgen , A. Freiburg ; Gallus, Maria, Schulkandidatin, als Hilfs¬
lehrerin nach Reichenbach, A . Ettlingen ; Götz, Karl , Schulkandidat,
als Hilfslelehrei nach Wolfartsweier, A . Durlach . — Haas . Eduard,
Unterlehrer in Pforzheim, als Hilfslehrer nach Asbach , A . Mosbach ;
Hertel, Franz, Schulverwalter in Durmersheim, als Unterlehrcr nach
Konstanz ; Heumann , Bernhard , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach
Tauberbifchofsheim; Hofmann , Adolf , Schulkandidat, als Unterlehrer
nach Feldberg, A . Müllheim. — Kölle, Ludwig, Schulverwalter in
Oberkirnach, als Unterlehrer nach Oesingen, A . Donaueschingen;
Klug, Hugo, Hilfslehrer in Pach, als Unterlehrer nach Bohlsbach, A.
Offenburg; Kuch , Gustav , Unterlehrer in Oesingen, nach Konstanz. —
Leis, Julie , Hilfslehrerin in Hagsfeld nach Seckenheim , A . Mann¬
heim; Link, Karl. Hilfslehrer in Pforzheim, als Schulverwalter nach
Buch a . A ., A . Boxberg; Linfer , Emil, Hilfslehrer in Durlach, nach
Lahr . — Maichle. Joseph , Unterlehrer in Nordrach , als Hilfslehrer
nach Freiburg ; Meier, Friedrich , Hilfslehrer in Tiefenhäusern, als
Unterlehrer nach Allensbach , A . Konstanz ; Müller , Adolf , Schulkandi¬
dat, als Unterlehrer nach Pforzheim. — Rammelmeier, Ludwig , Hilfs¬
lehrer in Dielheim, nach Ottersweier, A . Bühl ; Ruby » Jda , Hilfs¬
lehrerin in St . Georgen - Uffhaufen , als Unterlehrerin nach Hugstetten,
A . Freiburg. — Schaufele, Alfred , Hilfslehrer in Oftersheim , nach
Haßmersheim , A . Mosbach ; Schmitt , Lina, Unterlehrerin in Malsch ,
als Hilfslehrerin nach Karlsruhe; Schneider , Klara, Schulkandidatin,
als Hilfslehrerin nach Kehl ; Schreck, Friedrich , Hilfslehrer in Dossen¬
heim, nach Welfchneureut , A . Karlsruhe; Schreck , Rudolckh , Schulkan¬
didat, als Hilfslehrer nach Bruchsal ; Seibel , Paul , Hilfslehrer in
Karlsruhe, nach Rheinsheim, A . Bruchsal ; Stetzenbach , Luise, Anter -
lehrerin in Stetten a . k. M ., nach Sasbach , A. Breisach (nicht nach
Liptingen) . — Wagner, Ludwig , Unterlehrer in Karlsruhe , als Hilfs¬
lehrer nach Mannheim ; Weiland, Elfe, Hilfslehrerin in Freiburg .
nach Liptingen, A. Stockach ; Werr , Karl, Hilfslehrer in Adelsberg ,
nach Haufenvorwald, A. Donaueschingen .

Enthebungen :
Cordes , Johanna , Unterlehrerin in Diersburg . — Fehrle , Ernst,

Unterlehrer in Mannheim. — Kamm , Maria , Unterlehrer in in
Lahr ; Keller , Hans, Zeichenlehrkandidat an der Realschule in
Karlsruhe.

Austritte aus dem Schuldienst :
Gruber , Fanny , Unterlehrerin in Stahringen , A . Stockach . —

Hemberger , Lina, Unterlehrerin in Weinheim. — Lugo, Frieda , Un¬
terlehrerin in St . Georgen -Uffhaufen . — Meerwarth , Emilie , Unter¬
lehrerin in Karlsruhe.

Geschäftliche Mitteilungen.
Einen interessanten Artikel über Toilettenseifen lesen wir in dem

Werke „ Schöner Teint , zarte Haut "
, das die Kolbergcr Anstalten für

Erterikultur an Interessenten gratis versenden : Ungeeignete Seifen
schaden dem Gesichte mehr, als alle Teintpflege wieder gutzumachen
vermag . Waschseifen und billige Toiletteseifen enthalten in den mei¬
sten Fällen Aetzalkalien , welche die zarte Haut angreifen , sie raub ,
spröde und rissig machen und geradezu zerfressen. Für die Pflege des
Gesichts und Teints ist eben eine besondere Seife notwendig , doch find
durchaus nicht immer die stark duftenden und zugleich teuren Seifen
auch gleichzeitig „gute Seifen "

. Im Gegenteil sind die stark iibcr -
parfümierten Seifen meist schädlich für die Haut , weil sie durch das
Parfüm die Haut reizen . In jeder Beziehung entspricht den Anforde¬
rungen , die an eine gute Toiletteseife zu stellen find , die seit vielen
Jahren bekannte und bestens eingefübrte Aok-Teint -Scifc , die sich der
besonderen Vorliebe der Künstlerinnen und Damen der großen Gesell¬
schaft erfreut , also Damen , die entweder wegen ihres Berufes oder
ihrer gesellschaftlichen Stellung auf die Schönbeit ihres Gesichtes be¬
dach sein müssen . Die Aok -Teint -Scife bildet das Geheimnis der
Schönheit dieser Frauen . Sie ist von außerordentlicher Milde und
selbst sehr empfindlicher Haut zuträglich. 9349a

ßTfßSCnCtl
Sie

jßre frau Qmafjlin
: : auf Weihnaditen
mit einem Paar besonders schöner
Schuhe aus dem renommierten

Schuhhaus 1650921

H. Landauer
Kaiserstrasse 183 Telephon No . 1588.

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas zu
kaufen sucht , eine Stelle sucht , Dienst¬
personal sucht , neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergeben hat u. s. w . u. f. w

Oer
erreicht seinen Zweck am sichersten,
wenn er es in der

„ LLäisvdvll ? rv88v "
bekanntmacht.

Zu verkaufen
ein großes Aquarium und ein
neues Fahrrad . B39245 .2.2

Anzuseheu bis 3 Uhr u . abends
von 6 Uhr ab Werderstr . 21 . IV . Vdh.

Schöner weißer

Tibetpelz mit Muff
billig zu verkaufen .
B39232 " Schulstratze 6. UI . lks.

Violinkasten (Futterale)
von iwik . 4 . 50 an .

Feine Violinkästen
mit Seidenplüsch - Fütterung . Amerik . Pat .

Fritz Müller , Musikalienhandlung,
Karlsruhe, K&i8erBtraSS3 221 , zwisch. <3. Hauptpost a . Hirschstr.

Telephon 1988 . — Mitglied des Rabatt Spar -Vereins .

Kohlensänrebäder and
elegante 12753

Wannenbäder .

n vn 1 . 1 1

I . , II . und III , Klasse.

Für Damen und He . ren geöffnet:
„ Werktags vormittags 8 bis
1 Uhr, nachmittags /,3 bis
8 Uhr und Sonntags vor¬
mittags 8 bis 12 Uhr “.

zu kaufen gesucht mit 150 Litern .
Offerten unter Nr . B39209 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2. 1

Milchgeschäft

Hotel -Verkauf
an lebh. Platze i . bad . Schwarz¬

wald (Bahnstation ) .
Umsatz :

ca. 32000 Mark pro Jahr ,
ist krankheitshalber zu äußerst
günstigen Bedingungen zu dem
billigen Preise von 60 000 M
sofort zu verlaufen . Anzahlung
ca . 15—20 000 Jl . Keine Agenten ,
direkt vom Verkäufer .

Offerten unter Nr . 11200a an
die Erpcd . der „Bad . Presse " erb.

kompi. vWWMlkk 'MkW
bestehend aus 2 kompl. Hochh . B
ten mit Kapokmatratzen , 2 Nac
tische , 3 Stühle , 1 Waschkomriu
mit Spiegelaufsatz , ISpieaelschrc
und 1 Vertiko, wird auch einz ,
abgegeben . Die Sachen sind 1
Jahren im Gebrauch. Ebenso e :
Majolika - Zuglampe . Wird al
billig abgegeben . 19-

Ludwig - Wilkielmstra ' e

Billig abzugeben :
2 vollständige , gute Berten , 2 Di¬
wans , Auszugtisch aus Mahagoni
mit 6 dazu passenden Stühlen . 2.1

Karlsruhe , Zähringerstr . 24.
u .Ziehharmonika
billig abzugeben

B39186 Turlachrrstr . 59 , » I.

cq

Carl Eile , i .: 0.
Prüfen Sie bitte beim

Weihnachts -Einkauf
in

Damen -Klefderstoffen
die grossen Vorteile , welche Ihnen mein

Spezial -Geschäft
bietet

Carl Büchle
Schuhmacher

iftv>ÜU-ai

Ich empfehle den ’l A ffc Ich empfehle den
Vormittag zum «VÖ lSCrSt rölSSC 14V Vormittag zum

Einkauf zu Telephon 1931 Einkauf zu
benutzen . benutzen.

Sehr geeignete Festgeschenke enthalten die in
Massenauswahl vorrätigen 19544

Gelegenheitskäufe
bestehend aus nur modernen und besten Stoffen

zu beispiellos billigen Preisen .
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Ass dem Karlsruher Pereinsleben .
Karlsruhe . 12. Dez .

<f» Sewerbeverein Karlsruhe, E. D . Fast jedermann hat von der
großen und bedeutungsvollen internationalen Hygiene -Ausstellung in
Dresden gehört , fast jeder etwas darüber gelesen. Dem einen oder an¬
deren war es möglich , die in geradezu erdrückender Fülle gebotenen
und in so übersichtlicher Weise vorgefühlten , interessanten Dinge im
schönen Elb -Florenz selbst zu schauen . Wer aber nicht zu diesen wen!
gen Glücklichen gehörte, dem bot sich am letzten Freitag abend im Ee
« erbeverein Karlsruhe günstige Gelegenheit , sich an einer kurzen
Wanderung durch diese ausgedehnte Ausstellung zu beteiligen . Unter
stützt durch über 60 sehr gut vorgeführte Lichtbilder verstand es der
Vortragende . Herr Gewerbelehrer Dr . Otto Kallenberg , die zahlreich
erschienenen Zuhörer über 2 Stunden bis zuletzt zu fesieln. Nach kur¬
zer Einleitung über die Vorgeschichte , den Zweck und die Gesamt-An¬
ordnung der ganzen Ausstellung wurden die Anwesenden über den
Festplatz zunächst der populären Halle , „Der Mensch "

, dem alltäglichen
Ziele Taufender und Abertausender , zugeführt . Hier konnte man an
gut ausgewählten Einzelheiten den Geist und die ganze Darstellungs¬
art der Ausstellung erkennen. Wie ist der ganze Aufbau des Menschen,
welche Organe hat er , wie arbeiten dieselben in - und miteinander ?
Wie ernährt sich der Mensch in zweckmäßiger Weise, wie soll seine Klei¬
dung , wie seine Nahrung beschaffen sein und wie nicht? Welche Schäd¬
lichkeiten drohen ihm in der Natur , im Zusammenleben mit andern ,
welche durch Krankheiten , durch ungesunde Wohnungen , welche bei
Ausübung seines Berufes , welche durch eigene Laster , ungezügelte Lei¬
denschaft, Modetorheiten usw .,? Was kann und muß er tun , um all
diesen so mannigfaltigen , ihn beständig bedrängenden schädlichen Ein¬
flüssen und Einwirkungen in wirksamer Weise zu begegnen? Was
kann und muß er tun , um sich Gesundheit , Arbeitskraft , Arbeitsfähig¬
keit , Schaffensfreudigkeit , also Lebensfreude zu erhalten ? Diese und
viele andere Fragen , welche die Ausstellung gestellt und in noch nie
dagewesener Großartigkeit beantwortet hat , suchte der gewandte Red¬
ner , soweit dies im engen Rahmen eines Vortrages überhaupt mög¬
lich ist, an der Hand der bildlichen Darstellungen in leicht faßlicher,
in oft scherzhaftem Plauderton gehaltenen Erläuterungen den An¬
wesenden näher zu bringen . Auch davon , was der Mensch früher ge¬
tan hat , sein kostbares Gut , die Gesundheit zu fördern , Schädlichkeiten
zu bekämpfen, brachte der Vortragende aus der großen historischen Ab¬
teilung eine Anzahl Beispiele . Wie innig die Wissenschaft, Eewerbe -
nnd Industrie gerade auf diesem Gebiete mit einander verknüpft sind ,
wie sie Hand in Hand arbeiten und wie dies in den vielen großen
Hallen der Ausstellung in wirksamer Weise zum Ausdruck gekommen
ist. wurde den Zuhörern durch Wort und Bild veranschaulicht. Zum
Schluffe betonte der Redner noch den durchaus noblen Charakter der
ganzen Ausstellung , machte auf den starken Besuch (5 Millionen Be¬
sucher und ungefähr 400 Kongreffe und Tagungen ) und die sicher zu
erwartende , nachhaltige , günstige Nachwirkung der ganzen Veranstal¬
tung aufmerksam. Ihren Zweck, die große Masse des Volkes aufzu¬
klären über die Grundbedingungen zur Förderung und Erhaltung der
Gesundheit, sie gewaltsam aufzurütteln zur Verminderung der die
Gesundheit untergrabenden großen und kleinen Schädlichkeiten, den
verschiedenen Behörden , Fabrikanten und sonstigen Jntereffenten , die
Wege zu zeigen, die Erkenntnis über diese Grundlagen in dem Ge¬
meindewesen, in den Arbeitsräumen in die Tat umzusetzen und damit
die Wohlfahrt des ganzen Volkes wesentlich zu fördern , diesen Zweck,
dies hohe und erstrebenswerte Ziel dürfte die Dresdener Ausstellung
wohl voll und ganz erreicht haben . — Reichen, wohlverdienten Beifall
erntete der Redner , dem Fabrikant Edelmann , 2. Vorsitzender des Ee-
werbevereins Karlsruhe , im Namen des Vereins dankte und damit den
Wunsch verknüpfte, der Vortragende möchte auch fernerhin seine
Dienste dem Eewerbeverein zur Verfügung stellen .

W Karlsruher Männerturnverein . Am Sonntag vormittag ver¬
anstaltete der Männerturnverein ein Schauturnen seiner Mädchenab -
teilung » die von Frl . Johanna Weber geleitet wurde . Der Verein
hat damit den Eltern und Angehörigen der kleinen Schar und BMtz
auch manchem Freunde der Jugend eine große Freude bereitet . Ueber
60 der jugendlichen Turnerinnen traten zu den Uebungen an und leg¬
ten durch deren Ausführung Zeugnis davon ab , daß die dem Turnen
gewidmete Zeit aufs beste ausgenützt wird . Die Leiterin der Abtei¬
lung versteht es , Lust und Liebe zu körperlicher Betätigung bei den
Kleinen zu wecken und damit deren Gesundheit und Kraft zu fördern .
Es war eine Lust, den Eifer , die Ausdauer und die Fertigkeit der
Mädchen zu sehen , war es nun bei den Freiübungen , den Uebungen am
Barren , an den Schaukelringen , am Rundlauf , oder beim Springen .
Alle Achtung vor den Keulenübungen der größeren Mädchen. Die
zahlreich erschienenen Zuschauer kargten auch nicht mit ihrem Beifall .
Die Aufführung wird sicherlich dazu beitragen , daß dem Bestreben des
Vereins , auch die Jüngsten einer tüchtigen, körperlichen Bewegung
teilhaftig werden zu lassen , eine noch größere Beachtung .

Id Der Gesangverein Freundschaft hielt kürzlich eine Abend-Un¬
terhaltung im Monopolhotel ab , die den zahlreichen Anwesenden
einige genußreiche Stunden bot . Unter Leitung von Herrn Musik¬
direktor Thiede kamen Chöre von Wagner . Silcher , Halle . Bastyr und
Sturm präzis zum Vortrag . Fräulein Fromm erntete mit ihren Kla¬
viervorträgen großen Beifall , ebenso Herr Geierhaas , welcher die An¬
wesenden mit der Rezitation eigener Gedichte in Karlsruher Mund¬
art erfreute . Vereinsmitglied Herr R . Bratzler sang einige Kom¬
positionen von M . Thiede , wovon „Ein Wanderer zieht die Straße "
und „Warum im Lenz die Blumen blühn " besonders gut gefielen . Die
Anwesenden waren für das Gebotene sehr dankbar und spendeten den
einzelnen Darbietungen reichen Beifall . Bei dem anschließenden Ban¬
kett folgte die Ehrung langjähriger verdienter Mitglieder . Herr An¬
ton Köhler wurde zur Feier seines 25jährigen Sängerjubiläums zum
Ehrenmitgliede ernannt . Derselbe erhielt von seinen Sangesbrüdern
einen Rohrsessel. Den Sängerring erhielten die Herren H. Bratzler
und Fr . Dietz , und das Diplom für 12jährige passive Mitgliedschaft
die Herren Hug und Stadler . Ein Ball schloß die Veranstaltung , auf
welche der Verein stolz sein kann.

Kadifche Presse . Abendblatt« Dienstag, den 12. Dez .

Gerichls^eitung .
* Mannheim , 11 . Dez. Zwei schwere Jungen , die Taglöhner A.

Lanninger und Joh . Schmitt hatten sich vor der Strafkammer wegen
schwerer Diebstähle zu verantworten . Die beiden, mit Zuchthaus
schon vorbestraften Gesellen trieben als Spezialität den Keller - und
Bauhüttendiebstahl , dem sie in diesem Jahre hier , in Ludwigshafenund in Heidelberg oblagen . L. war geständig, sein Komplize verlegte
sich jedoch aufs Leugnen . Das Urteil lautete gegen Lanninger auf4 Jahre Zuchthaus , gegen Schmitt auf 3 Jahre g Monate Zuchthausunter Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahre bei
jedem der Angeklagten .

= Altona, 12. Dez . (Tel.) Wegen Unterschlagung von230000 Mark wurde der Rechtsanwalt und Justizrat Waetcke
vorder Strafkammer des hiesigen Landgerichts zu 3 Jahren
Gefängnis verurteilt . Die unterschlagenen Gelder waren
zum größten Teil für milde Stiftungen bestimmt und dem
Rechtsanwalt als Nachlaßverwalter anvertraut worden .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Heim¬

gange meines lieben Mannes, unseres guten Bruders , Schwagers
und Onkels , des

Herrn Gustav Straub
sprechen wir unsern tiefgefühlten Dank aus.

Im Ismen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Anna Straub .

Karlsruhe, 11 . Dezember 1911 . 19526

Jahres - ‘“äI I
Einkommen I

fooaSOOObis 6000M
g können strebsame Leute jeden
M Standes sich verschaffen durch
w UebernahmederBersandstelle
3 für einen eingeführten , ganz
2 reellen und überall leicht zu
! verkaufend . Konsum-Artikel.
; Kein N 'siko . kein Kapital ,~ nur etwas Verkanfstalent .B Sofortig , steig. Verdienst »

auch ars Nebengeschäft pas¬
send . Nur rasch entschlossene ,
zuverlässige, wenn auch ein»
sachePersonen, die denWillen
haben, sich empor zu arbeiten ,
erhalten nähereMitteilungen
unter „Sofortiger .Ver¬
dienst" an Hänfensten » &
Vogler . A .-G., Mannheim .

Tanjuntemcht.
Zu unserem am Mittwoch , de«

13 . Dez ., abends 8 ’ j, Uhr . be¬
ginnenden Kurs erbittet aefl. An¬
meldungen . Restaur . „Zdhriuger
Löwen . sowie Gerwigstr . 18 . II,
B39227 Geschn . Weber .

Danksagung .
Für die uns anläßlich des schweren Verlustes , den wir

durch den Seimgang unseres unvergeßlichen Gatten . Vaters ,Bruders , Schwagers und Onkels

Jakob Schempf
erlitten haben , erwiesene herzliche Teilnahme , sprechen wir
unsern tiefgefühltesten Dank aus . 19559

Ae traucrnöcn fcintet& lif& eittn.
Karlsruhe , den 11. Dezember 1911 .

Kriegstraße 164.

Trsuer - DiUe
in größter Auswahl bei

L. Ph . Wilhelm ,
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstrabe 205 .

Rabatt - Sbar - Verein . 13812 .16.14

Nach Süd - Amerika !
ab Amsterdam via Dover, Boologne s |M., La Coruna
Vigo u. Lissabon mit den neuen, grossen Doppel -
schranben-Dampfern des

König!. Holländ. Lloyd.
Ansknnft und Kajütenfahrkarten durch : 18539

Karl Morlock; Karlsruhe,
Karl -Friedrichstr. 26 , Rondellpl . Tel . 768 .

II ■ ■ ■

Luise Schumacher
i KARLSRUHE

Waldstrasse 53 Celephon 2136 .

Reiche Auswahl in sehr soliden

Juwelen , Gold - und
Silberwaren

Bei Barzahlung 5% Rabatt

19018 .6.3
Größtes Lager in

versilberten Waren ,
Bestecke etc.

der Wurttbg. Metallwarenfabrik
Geislingen-St.

Kataloge gratis. Bei Barzahlung 3 % Rabatt.

Großer Prachtglobus
104"em Umfang , 33 ein Durchmesser, 64 cm Höhe, 18farbig ausgeführt
auf Grund neuesten Materials bearbeitet , unentbehrliches Orientier -

ungSmtttel , zugleich elegantes u . praktisches Schmuckstück
nur Mark 8 . 50

statt Mk . 80 .—, nach auswärts inkl. Kiste Mk . IO .— franko.
Mit Meridian Mk . 10 .50 , franko Mk . 12 —

Zu beziehen durch Ferd . Thiergarten ,
Verlag der „Badischen Preffe ".

MILKA
VELMA

NOISETTINE

DIE
BELIEBTEN

ESS -
CHOCOLADEN

Praktische Geschenke
in grosser Auswahl,

Spezialität : Laie !-, Glas -, Kaffee-, Lee .,
Wasch£ eruice

beste Fabrikate empfiehlt billige Preise

Otto Büttner
Glas , Porzellan , Kücheneinrichtungen ,

Kaiserstrasse 158 , Ecke Douglasstrasse .
Rabattmarken. 19531

M

Vanille -Gebäck .
Zutaten : 250 g Butter , 150 g Zucker, 1 Päckchen von

Dr . Oetker ’s Vanillin -Zucker , 100 g Mandeln, 4 Eier,
500 g Mehl , Vs Dter Milch oder Rahm, Va Päckchen von
Dr . Oetker ’s Backpulver .

Zubereitung : Butter und Mehl (dieses mit dem Back¬
pulver gemischt ) knetet man zu einem Teig. Das Eigelb,
100 g Zucker , den Vanillin-Zucker und die Milch verklappert
man und arbeitet alles mit obigem Teig zu einer Masse , die
sich gut ausrollen läßt , oder aber man fügt noch etwas Mehl
hinzu. Den ausgerollten Teig schneidet man in rechteckige
Stücke , bestreicht diese mit Eiweiß, streut die in Spänchen
geschnittenen Mandeln, die man mit 50 g Zucker gemischt
hat , darüber und bäckt bei Mittelhitze. In Blechdose auf-
zubewahren .

eooeo

.

■ An die Geschäftswelt ! ■
Aus Anlaß der jetzigen Weihnachtssaison machen wir
darauf anjmerksam, daß die „Badische Preffe " mit ihrer
Anflage von zweimal täglich je » soo « Exem¬
plaren die gelefenfte «. verbreitetste Zeitung
von ganz Baden ist nnd fomtt für «ine erfolg¬
reiche Insertion in erster Linie in Bettacht kommt.
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empfehlen als

I billigste Gemüse j

Konserve«:
SlhMbhiie»

S Pfd .-Dofe 38 Pfg .

4 P »d.-Dose 75 Pfg

BreWohlie»
j 2 Pfd .-Dose 40 Pfg

ürbicti
| 2 Pfd .-Dok 45 Pfg

Alle? andere laut
Svezialliste .

I 5*/0 Rabatt bei Abnahme |
von “I, oder 10(, Dosen

Ab Karlsruhe ' gegen Nach - 1
! nähme oder Vorauszahlung
Versandabteilung Karls - 1

rube. am Rbeinbafen .
Postscheck- Konto 1483.

I Versand nur an Private
Pensionen rc .. nicht an

Wiederverkäufec
Verlangen Sic ausführliche !

I 3.8 Preisliste . 18269 !

. Cr, m b « -
. >0 «l»o bekannten
Ibycrk . uf, sHiienj

PlMiMe SleiichMkk».
Eigene Mästerei und Wurstfabrik .
C .(jioIdhorn2 , Schlawe i.Pom .

; PfUNd
Üervelat u . Salami , hart Jl 1 .30
Rügenwld . Wurst . . . uT 1 .20
Rollschinken . J/ 1 .20
feinst. Leberwurst . . . ^ 1.10
Gönsevollbrust . . . . A 1 .70
* Man verlange Preisliste . °^ a
Vers . u .Nachn ., fehlerh . Ware zurück .

Lperialmark« ! Kein

(Tenchnltt )
mit dem Kreuz ,

ist an Güte, mil¬
dem und angeneh¬
mem Geschmack
stets gleichmässig

undwird
deshalb in Krank¬
heitsfällen vielfach
anderen Marken

grosse Flasche
Mk. 2 .30 ::

kleine Flasche
•: Mk. 1.25 :

wofür der stets
wachsende Um¬

satz der deutlichste
Beweis ist.

Trotz der guten
Eigenschaften

sehr preiswert u.
daher jedermann

zugängig .

C. Frohmüller
fnh. : J. Klasterer,
firotth. Hoflieferant,

Irbprinzenstr . 32 . Telephon 1145 .
titgSed des Rabatt - Spar-Vereins.

3 ft Haie
Weihnachts -Ertraofferte bis 24 . i 12.
Ausnahmsweise ILff .Sort . nur3 ' s,>

■ehr
schöne

fette
Rauch

40 Fettb. od. 10 ff. Riesbüll, 20 neu.
Sardin . u . schön. Flunder . 20 ss . M,
Fetthr . u . BiSmhr . Je 1 Box Rollm.
Brat u . Her . in Gele 1 Vid . best.
Sardher . u . ff . Rauchlachs u. ff .
Anchovis. Fr . leckr . Ware .
E . Degener , Kenservfbr ..

11012a Swinemünde 33. 8 .2

Warnung vor Nachahmungen ;

| Husten f ?
Qualen
mildern sicher Bonuswerkbonbous .
30, 50. 1 .00 in Apothekenzu haben .

la. junge Fettgans
oder Bratgans mit Hubn Jl 6 .80,
2—8 fette Enten oder Hühner > 7,
1 Truthahn oder Henne mit Ente
Ji 8. alles frisch geschl., sauber ge¬
rupft . in 10 Pfd .-Colli franko . M.
Mllllor . Rrubernn . O.-S . B38858.4.1

ORIENTTEPPICHE \
I Durch unsere persönlichen , sehr umfang-
I reichen Einkäufe im Orient bieten wir

für den Weihnachtsbedarf
die denkbar grössten Vorteile. Unsere
Bestände sind in allen Grössen und
Preislagen aufs beste sortiert . t:

Antike Stücke
• « /#Vr ' I tinH C/T ftt ffil * * 18707 .3.2. « jur LtlcoiHiOcr wiiv • •

Streng feste , billigste Preise.

rl 1 m/s « efe efX . P Cg/i/y/ ) 1 Grossherzogl,

DrCyJllp & l Hoflieferanten,

Silb. Anker-Herren-Uhren,
8 Tage gehend, nur Mk . 13 .50 ,

soSe silberne Herren - und Damen-Uhren
von Mk . 6 .90 an mit 2jähr. Garantie .

Sehr geeignet kür Weihnacht « - Geschenke . 18884 .8.3
Wecker - Uhren von Mk . 1.90 an bei

J . Gelman , Uhrmacher , Zän >inger <tr . 38
Grosser Preis

InC . Hygiene - Ausstellung Dresden 1911

zur
Scbönheirspflege der Haut!

Trotz aller Nachahmungen unerreicht !
In allen Kulturstaaten im Gebrauch !

wirkt sofort lindernd und
glättend bei rissiger Haut .
Fettet nicht , da ohne Oel
und Fett bereitet ,
mit Glyzerin und Honig
bereitet,unübertroffen zur
Erhaltung einer hellen und
zarten Haut .

Wandschmuck -Ausstellung
II GERAHMTE BILDER | |
| EINRAHMUNGEN : : |
KUNSTHANDLUNG GERBER
Ecke Hirsch - und Kaiserstrasse ,

"aS ““
Besichtigung ohne Kaufzwang . I722t .l5 . lt

■ ■ ai ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ cbhimii iROMaiiBiaaa
Sf
I
B
Bl

KalodermaGelee
Preis 50 Pfg. und l Mk.
Kaioderma- Seife
Preis 50 Pfg., 3Stücki.40Mk.
Kaloderma -Reispuder

Preis 50 Pfg. und 1 Mk . da
C
s
h

in
d
nigs

”a
an .

aUf

KalodermaRasierseife s[c^
in Aluminium - Hülsen

Preis l Mk.

*»
Zu haben in :

"Gelee an der Spitze
sämtlicher Rasier -
seiien -Fabrikate .

Bene-

Es gibt nurein
Dr.uentner 's

Marin
i ;

Vopziißlidiste
Schuhcreme
Sdnikmartatominftgr.

Verbrauchs erhalten wert*
volle Geschenke.All. Fabrikat

464a

Bestellet ! Sie
lieiWilh.Schubert,tani,FreiliargLB

ein Postkistchen 7428a

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser.
(2 Flaschen Mk . 7 .20 srko. Nachnahme .)

M- Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt, -ar

Geld
aus bequemeRatenrückzahIung ohne
Vorspesen zu erhalten durch
8 . Engelhard . Gartenstraße 11. lll ."

axe Sprechz . von 10—6 Uhr . 3.3

Näherin,
empfiehlt
gen von . .. . _ __ _
sowie in Abänderungen.
B39183 Hirschstratze 118, IV.

sich billigst im Anferti -
Damen- u. Kinderlleid .,

Großherzogi .
Badischer

Hoflieferant

Hoflieferant l.
M . der Königin
von Schweden

JOSEPH MEESS
Karlsruhe

Erbprinzenstrasse 29
Telephon 1222

Ba ha 11 marken

Bleohnerei , Installation von Las-,Wasser -, Bade- u. Klosett -Anlagen
empfiehlt in grösster Auswahl

Beleuchtungskörper für Gas . Elektrisch , Pelroleum ,
Spiritus und Hängeglühlicht,

Badeeinrichtungen für Gas- und Kohlenheizung ,
tiaskoch - und Bratapparate , Bidet «, Zimmer -

klosette , EisschrÄnke , Fliegenschrftnke ,
Petroleum - und hpirltnsapparate , Ktichen -
und Haushaltung * - Einrichtungen , Koch¬
herde , schwarz und «mailliert. 7618 .6.5

- « «UWMW

Das neue Zündholz (in
Bf ist das praktischste Weihnachtsgeschenk ! '

Einziger VOllkomm . Ersatz für die alten Streichhölzer . Eine bahn¬
brechende Neuheit! Zündet mit tödlicher Sicherheit !
Ohne Räderwerk, ohne Mechanismus. Jahrelang haltbar !
Sparsamer und bequemer als alles bisher Existierende!

Preis pr. Stdc. nur M. 1 .25 .
Porto 20 bei Vor¬
einsendung, auch
Briefm . oderNach¬

nahme.

Jeder Besteller erhält das fneue Zündholz 14 Tage zum ♦
Ausprobieren und verpflichten 2

uns aufs Nachdrücklichste, den gezalilten Betrag bei nicht völliger Zu- ♦
friedenstellung sofort zurückzusenden. ♦
Kirberg & cie . in Foche Ar . 5 bei Solingen .

*

Weihnachtskatalog über viele Neuheiten, Kinderspielsachen ,
Christbaumschmuckusw . umsonst und frei an jedermann . 11176a

ffs
empfehlen

Wollen Sie
em Objekt »der Geschäft irgend einer Art rasch und gut verkaufen
oder einen TeUhaber aufnehmen , so wenden Sie sich vertrauensvoll
an die altbekannte , gute , eingeführte Firma

Albert Müller , Karlsruhe , Kaiserftratze 187.
Ernsthafte , entschloffene Käufer und Kapitalisten mit Mk . 1v bis
»00000 stete in grober Anzahl vorhanden- Besuche und Rücksprache

kostenfrei . Kern Jnseraten -Unternehmen . 6588*

Das Hnaclitssclioiifensfer
ist mehr Sehenswürdigkeit als Anregung zum
Kaufen .

Das Mnachtsinserat
mit seiner AufzShlung von Geschenkartikeln
unter Angabe der Preise muß desto stärker auf
die wirksame Anregung zum Kaufen heraus-
gearbeitet werden . Benützen Sie für Ihre
Anzeigen die weitverbreitete und vielgelesene
„Badische Presse " , mit dem Erfolg werden
Sie sicher zufrieden sein.

Frülhte-
Konserven:
Mirabellen

Kirsche«
Birnen

* Pkd-Dole 80 Pfg .

1 Pfd.-Dose 45 ißfe.

Melange
Erdbeeren

2 Pfd. -Dose 1. 20

I PfdeDofe 65 Pfg.
Alles andere laut

Svezialliste .
5% Rabatt bei Abnahme

von oder ,0(a Dosen .
Ab Karlsruhe gegen

Nachnahme oder Voraus -
3.3 zahlung . 18270
Versandabteilung Karls¬

ruhe . am Rhenthafen .
Postscheck- Konto 1488 .

Versand nur an Private ,
Pensionen w nicht an

Wiederverkäiifer .
Verlangen Die ausführ¬

liche Preisliste .

. Cr. m. b «4
b. k . cnt «"

ftiawfsft »*' * "

Fette , l Ha ' ermast - Gäl ' se . einste

che » , ca . 3 Psd . schw ., ä Psd . 60 Pfg .,
irisch geschl. li . saub . gerupft , Vers . a.
Nack,, , A . Kropat , Geslügel -Groß -
mciiterei , Laugszargen-Tilsit ©ssuo

Vermisst
wird niemais die Wirkung echter
Stekkenpferd- Teerschweset - Seise

U. Bergmann & Co ., Radebeul
Schutzmarke: Steckenpferd ,

gegen alle Hautunrein gleiten und
HautaiiSschlage,wieMitesser , Flech -
len , Blütchen , Note des Gesichts re.
k St . 50 Pfg . bei : 10251«
C arl Roth , Hofdrog ., Herrenstr . 26,
Wilh . Baum . Werderstrasie 27 .
Otto Mäher.

Lunuck
| Sw« herrliche. efielge - J
formte Büste und rosig I
weißeSaut erhalt . Siel
durch mein .Tadellos - 1

das Dollkonnnendste dieser Art. Bildet !
reinen Fettansah in Taille u. Lüfte ». !
Aeußerl . Anwendung. Zahlreiche Aner-I
lennuna. Garantieschein auf Erfolg u. !
ünschiidl. Dose Z Di., p. Nach». 30 Pf . I
mehr . 2 Dosen S M. »ur Kur «rforverl - i

IDiSIr. Zusendung nur durch y
Frau A . Nebelsiek , |

1 Braunschwrig, BreUestratze 31 . _ 5

^Meinr Frau war Über 50 Jahre
mit einer häßlichen

Flechte
behaftet . Kein gesundes Fleckchen
hatte sie auf dem Leibe . Durch
Zucker's Patent - Medizinal - Seife
wurden die Flechten in 3 Wochen
beseitigt. Diese Seife ist Tausende
wert . E. W .

" k St . 50 Pf . (15“ /0iö) u.
1 .50 Ti . (35'’j0is , stärkste Form ) . Dazu
Znckotz-Creme (nickt fettend u. mild )
75Pi . i>. 2M . Bei C. Rolh , H. Bieler ,
W . Baum , E . Dennig , Gg . Jacob .
O. Mayer , Th . Walz , sowie in sämki .
Apotheken u . Drogerien , in Mühl¬
burg : Max Strauß ; in Durlach :
August Prter erbältlich . s4080a

IPrcisgekrSnts
und

J imprägnierte

«latzenffelle
das beste und billigste Mittel gegen
Gicht, Rheumatismus, Hexenschuß etc.

Aerz11 ich emp fohlen
zu haben von 2 Mk . an bei

Joh. (Interwagner ,
prafci . Bandagist und Orthopädist,

Kaiserpassage 22124 . 15784

D. R. G. M

ßilütmfier Seen Millen
ll au « öet Schwaneii -Aporhcke

Ratibor . sicher wirkend b« '
Blasen - und Nierenleiden . Viel¬
fach erprobt : Tee 1 .- ll \ Pastillen
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)-l Karlsruhe , 12. Dez . Die infolge der Rheinregulierung einge¬tretene Steigerung des Rhsinverkehrs nach Straßburg und Kehl hat ,namentlich an der Plittersdorfer Brücke zu vielfachen Klagen überdie Belästigungen geführt , die dem Landverkehr durch das häufigeund oft ziemlich langdauernde Oeffnen der Brücke erwachsen . Um
hier in dieser Beziehung Abhilfe zu schaffen , ist der Umbau der Durch¬
lässe und die Einrichtung des Motorbetriebs in Aussicht genommen.An der mittleren der drei unterhalb Straßburg -Kehl gelegenen Schiff¬brücken , bei Ereffern , ist diese Einrichtung bereits erstellt worden und
hat sich gut bewährt . Nach dem Staatsvertrag über die Rheinregulie¬
rung bleiben die Kosten für die Aenderungen an den Schiffbrückenvon der Kostengemeinschaft des Bauunternehmers ausgenommen , siefallen aber nach der mit Elsaß -Lothringen wegen Erstellung und Un¬
terhaltung der Rheinschiffbrücken abgeschlossenen Vereinbarung denbeiden Uferstaaten je zur Hälfte zur Last. Im Staatsvoranschlagwurde im außerordentlichen Etat des Wasserbaues für die Jahre1912/13 ein Betrag von 45 090 Mark für die Einrichtung des Motor¬antriebs an der Schiffbrücke über den Rhein bei Plittersdorf infolgeder Rheinregulierung angefordert , an dessen Bewilligung durch die
Volksvertretung nicht zu zweifeln ist.

In die Finanzperiode 1912/13 fällt die Ausführung der 6. und7. Teilstrecke von je 6,7 Kilometer Länge mit einem Kostenaufwandfür das Baujahr 1912/13 von 949 000 Mark und für das laufendeBaujahr von 641 000 Mark , zusammen also von 1590 000 Mark . Indiesen Beträgen sind keine Zuschläge vorgesehen, für die in Betrachtzu ziehenden Unsicherheiten, für die Beschaffung von Baukosten zumvoraus zum Zweck rascher Ausnützung günstiger Bauverhältnisie unddergleichen. Auch für die Kosten der oberen Bauleitung ist in dem
Voranschlag für das Rheinregulierungswerk nichts enthalten . Mit
Rücksicht hierauf werden bis zum Erscheinen des Finanzgesetzes fürdie Periode 1914/15 an Barmitteln insgesamt benötigt rund 1620 000Mark . Dem stehen gegenüber an Einnahmen : die Ersatzleistung Elsaß -
Lothringens aus der Abrechnung nach Maßgabe der Uebereinkunftvom 28. November 1901 für den Mehrbetrag der badischen Aufwen¬dungen für das Rheinregulierungswerk über den vertragsmäßigen

-Anteil Badens an der Kostengemeinschaft mit einem Voranschlags-
chetrag für die Vudgetperiode von 300 000 Mark : aus den Beiträgenfbcr Stadtgemein .de Straßburg und anderer Interessenten zwei Jah¬resraten für die Jahre 1912 und 1913 von je 100 000 Mark — 200 000Mark , also im ganzen 500 000 Mark . Hiernach sind die Gesamtkosten'Badens durch Einnahmen gedeckt bis auf die Summe von 1100 000Mark .

Ob von Elsaß-Lothringen ein Ersatz in der oben angegebenen
.Höhe von 300000 Mark wirklich ^ leistet werden wird , kann aller¬dings nach den bisherigen Erfahrungen zurzeit nicht mit völligerSicherheit angegeben werden , denn während die badische Bauverwal¬
tung auf der badischen Regulierungsstrecke bisher mit den voranschlag-
mäßigen Mitteln ausgekommen ist, hat die elsaß-lothringische Vauver -
waltung auf der von Elsaß -Lothringen zu bauenden Strecke die Vor¬
anschläge erheblich überschritten , sodaß die Ersatzleistungen an Badenin der Zeit vom Beginn der Regulierungsarbeiten bis zum 31. März1909 die voranschlagsmäßigen Beträge nicht erreichten, in der Zeitvom 1. April 1909 bis zum 31 . März 1911 sogar ganz ausfielen und
für diese Zeit an die Stelle einer Herauszahlung an Baden eine Er¬
satzforderung Elsaß-Lothringens in der Höhe von 218122 Mark ge¬treten ist. Die elsaß-lothringische Regierung glaubt aber , daß die
Ueberschreitungen nicht nur sich künftig in engeren Grenzen bewegen,sondern zum Teil sich auch dadurch ansgleichen werden , daß größere
Mengen von Baustoffen in den letzten Bauperioden auf Vorrat an -
geschafst worden sind , um die sich die Anschaffungen beim weiteren

Bauvollzug verringern werden . Aus diesem Grunde erschien es zu¬
lässig , die voranschlagsmäßige Ersaßleistung Elsaß -Lothringens als
Einnahme in den Voranschlag einzustellen. Aus dieser Anforderung
erhalten Dienstzulagen : 1000 Mark ein Kollegialmitglied der Ober¬
direktion , 1500 Mark der Vorstand der Rheinbauinspektion Karls¬
ruhe und 400 Mark ein Vureaudeamter dieser Inspektion , sowie 200Mark der Dammeister in Maxau .

Aus dem gewerblichen Keben.
. : : Karlsruhe , 11 . Dez . Vorbereitungskurse zur Meisterprüfung

finden außer den bereits bekannt gegebenen zurzeit an folgenden Ge¬
werbeschulen statt : Lahr mit 14 Teilnehmern , Schwetzingen mit 8
Teilnehmern , Ossenburg mit 25 Teilnehmern , Baden -Baden mit 16
Teilnehmern , Konstanz mit 15 Teilnehmern , Villingcn mit 13 Teil¬
nehmern , Müllheim mit 8 Teilnehmern , Tiengen mit 9 Teilnehmern ,Durlach mit 10 Teilnehmern , Emmendingen mit 9 Teilnehmern . —
Ferner hält der Eewerbeverein in Oehningen zurzeit einen Vorberei -
trn askurs zur Meisterprüfung mit 7 Teilnehmern ab . — An der Ge¬
werbeschule in Pforzheim finden zurzeit drei Vorbereitungskurse zur
Meisterprüfung mit zusammen 43 Teilnehmern statt . — Der Eewerbe¬
verein in Waldshut hält zurzeit einen Buchführungskurs mit 9 Teil¬
nehmern , sowie ein Fachzeichenkurs mit 10 Teilnehmern ab . — Am
4. Dezember hat beim Landesgewerbeamt Karlsruhe ein Meisterkursfür Zimmerleute im Dachschiften und Treppenbau begonnen . An
demselben nehmen 15 Leute teil . Der Unterricht wird von Herrn
Regierungsrat Maier und Zimmermeister Scheuerpflug erteilt .: : : Rastatt , 11 . Dez . Das Präsidium des „Landesverbandes derbad. Gewerbe - und Handwerker-Vereinigungen " ladet die Mitgliederdes Landesausschusses und die Delegierte « der Zentralorganisation
zu einer Landesausschuß-Sitzung auf den 17. Dezember, vormittags11 Uhr , in den Rathaussaal nach Rastatt ein . Für die Sitzung istfolgende Tagesordnung festgesetzt : Errichtung von Sachverständigen-
Jnstituten zur Prüfung der Angebote bei staatlichen Arbeitsvergebun -
gcn ; Beratung wegen Herabsetzung der Garantiezeit für gelieferteArleiten für den Staat ; Besteuerung der Wanderlager ; Einkommen¬
besteuerung von Betrieben mit Filialen am Filialort . Antrag desGewerbevereins Wiesloch ; Beschränkung der Eefängnisarbcit ; An¬
trag des Landesverbandes der bad . Schreinermeister ; UnentgeltlicheAbgabe der Unterlagen bei Submissionen ; Ueberlassung der erforder¬lichen Zeichnungen ; Antrag des Verbandes bad . Schlossermeister; Ab¬
schluß einer Fahrnisversicherung von Seite des Landesverbandes ;Verschiedenes.

Auszeichnung von Lehrlingsarbeiten .
H. Karlsruhe , 12. Dez . Im große » Rathausfaale fand am

Sonntag morgen die Verteilung der Preise statt für die
besten Lehrlingsarbeiten bei der von der hiesigen Gewerbe¬
schule im Laufe dieses Sommers veranstalteten Ausstellung HerrRektor Kuhn begrüßte die zur Feier Erschienenen, vor allem dieVertreter des Großhcrzoglicheu Miuistcriums des Innern , des Groß -
hcrzoglichen Landesgewerbcamts , der Stadt Karlsruhe , der Hand¬werkskammer Karlsruhe und der zahlreichen gewerblichen Vereinig¬ungen und erteilte Herrn Gewerbelehrer Küster er das Wort zueinem Vortrag .

Mit Einführung der Gewerbeordnung , so führte der Redneraus , verschwanden die alt -zünftlerischen Grundsätze. Tie Aiisbildungs -und Weiterbildungsmöglichkeit des gesamten gewerblichen Personalswurde geregelt. Meisterlehre und Schulbildung sollen in engerFühlung dcni aemeiiisnineii Ziele , fürs praktische Leben brauchbareHandwerker heranzubilden , zustrebeu. Die Einrichtung der

LehrlingZarbeitenaitsstcllnngen , die nun alljährlich i»
Perbindnng mit den Schülerarbeitenausstellunge » der Gewerbeschule»
des Landes stattfinden soll , bedeuten einen weiteren Fortschritt ans,
den : Gebiet« der Gciverbefördernug . Bis vor einigen Jahre « waren
diese Ausstellungen nur mäßig beschickt . Dies hat nun eine erfreuliche,Aendermlg erfahren . Mit einer Aufforderung an die Lehrlinge zur
rastlosen Weiterarbeit schloß der Redner seine vortrefflichen Aus¬
führungen .

Herr Blechnermeistcr A n f e l m e n t verkündete, daß 400 Lehr -
linge sich an der Ansstelliing beteiligt haben . Davon konnte die
Prüfnngskommission 282 jungen Leuten Diplome erteile» ; 130
Lehrlinge erhielten Wertpreise im Gesamtbeträge von rund
540 Mk. Die Wertpreise , von der Bangewerkeinmlng , dem Fach¬
verein der Blechtier und Installateure , der Buchbinderinnnng . dem
Gewerbeverei», der Glaserinnnng , der Maler - und Tünchermeistcr-
Vercinignng , der Schneiderinnnng , der Schnhmacherinnung und dem
Fachverein für Uhrmacher gestiftet und von de» Vertretern derselben
verteilt , bestanden in Sparkaffeneinlagen , guten Fachbücher« , Hand¬
werkszeug n. s. w .

Herr Anselme nt dankte der Regierung und vor allem der
Gewerbeschule, ihren: Rektor und deir Lehrern für die treue und
anfopfernde Mitwirkung bei der Heranbildung des zukünftigen
Handwerkerstandes .

An die Preisverteilnng schloß sich die Ueberreichnng
von Ehreuurknndeu an Arbeitnehmer , die 25 Jahre lang
ununterbrochen bei Mitgliedern des Gewerbevereins Karlsruhe in
Stellung waren . Der 1 . Vorsitzende des Vereins , Herr Blechner-
meister An sei ment , widmete diesen ehrende und anerkennende
Worte und nmuterte die Lehrlinge ans, dem gleichen Ziele zuzustreben.

.Herr Rektor Kuhn schloß die eindrucksvolle Feier mit einer
tiefempfundenen Ansprache , in der er die jungen Leute anfforderte ,
im Kampf ums Dasein die Ideale des Lebens nicht zu verlieren .
Reben tüchtiger Fachausbildung , führte er aus , tut es uns not .
Männer zu haben, die sich als Staatsbürger und als Menschen be¬
währen . die das Echte und Rechte, das Wahre und das Große in
der Welt erstreben : Denn niemals gereut uns das Reine , immer
läßt arm das Gemeine. Besonder :: Dank wurde den Herren Huber ,
dem unermüdlichen Förderer der LchrlingsarbcitenauSstellnng , dem
Festredner , Herr :? Gewerbelehrer Küster - r und dem Künstler » der
die Diplome entwarf , Herrn Zeichenlehrer und Maler Bold gezollt.

Wer Kräftigung bedarf ,trinke eine Zeit lang Biofon und die wohltätige Wirkung wird sichsofort im Allgemeinbefinden bemerkbar machen . Erhältlich das Pake :
ca . ‘ j. Kilo 3 Mark in Apotheken und Drogerien . 6478a

Rr . 63 ---
„Ifearisruber Mobnungs -Änzeiger*

der „Badischen Presse"
wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Preffe" zum Vermieten ausgeschriebene «
Zimmer » Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus » Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , KeLer rc.

Der „Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe-
vitrsn der „Badischen Presse " , sowie in ihren sämtlich !"« hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschästen aus.

Haus - Smobings
Schlafpocbe

Haus-Smobings
aas Velour, Flausch- und
Diagonal - Stoffen , mollige
weiche Qualitäten, in hoch¬
aparter , vornehmer Ver¬
arbeitung und Ausstattung

Schlafpocbe
Mk. 13, bis 4 £ .—

Teuksche Lebensvers. -Bank
M.-8es. Berlin

empfiehlt sich zum Abschluß von
Lebensversicherungen mit u . ohneärztliche Untersuchung,
Aussteuer -

'SSL , *"1*"""1
Sterbkaffeu-

Jnbesondere machen aus Vers,
nach Tarif IV. u . V. aufmerksam,wonach die Prämienzahlung auf¬
hört , wenn der Antragsteller stirbtund trotzdem zum bestimmten Ter¬min die volle Versicherungs¬summe oder auf Wunsch auch schonborher diskontiert ausbezahlt wird .Prospekte und jede gew . Auskunfterteilt die Subdirektion Karls¬
ruhe » Schloßplatz 7. 12332 .21.18

Vertreter überall gesucht .

Aas
dem Lebend
einerDame

(Bad 57)

-1
"dH

aus den gleichen Stoffen,
mit Tuch - , Samt-, Kordel¬
oder Seidenbesatz, hoch¬
elegante Piecen , in ge¬
schmackvoller Zusammen - | k
Stellung Mk . lU »

' bis 55 -
Gord und Samt-Saccos

in braun und modefarbig,
mit Kordel- Verschnürung ,
sowie mit und ohne Band- QM
einfassung Mk ' £ *»• b

Spezialgrössen !ür korpulente Herren . |

Breitbarth
Echt Kaiser- und Hemnstrasse .

19552

Afdibedier
in Metall, Glas und Majolika

in großer Auswahl, “ ’s1

LWoliischlege
Kaiserstrasse 173.

Luxuswaren, Lederwaren. @

Steppdecken ,
wollene Decken

kaufen Sie billigst 17145*
Zirkel 13 , pari .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren«
u. Frauenkleider , Stiefel . Uhren,
Gold , SUber u. Brillanten . Milt -
tär-Untformen. gebrauchte Bet¬
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gell .
Offerten erbittet 1529h
An- u . Verkaufsgeschast
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

LoKomobil gesucht,
gut erhalten , zu kaufen od. mieten ,
15—20 PS ., fahrbar . Preisangebot
unter Angabe des Alters u . Fabri¬
kats erwünscht unter Nr . 11147a an
die Exped. der „Bad . Presse.

" Z.3

Im Theater
Konzert , überall in drückend-heisser Atmosphäre ist

Eau de Cologne“ das angenehmste und köstlichste Er»
frischungs- und Anregungsmittel.

Der Duft eisiger Tropfen „4@ t “ oder eine kleine Abreibung (mit getränktem Taschentuch ) genügen,
die Nerven neu zu beleben , sich zu erfrischen , — Sehr diskretes AromaI

Man bediene sich der Marke billige , unreine Eau de Cologne weise man zurück , da deren
Qualität nie an die Güte der Marke heranreicht . — ist ausserordentlich nachhaltig

und ausgiebig im Gebrauch , daher relativ am billigsten . — Vl Origio #13u«he M . 1.75 .

-*s .

■ülftfC
Q/Q &lC

Hup für Damen!
BenediKI-ntee „Femina“
50 u .l .00 Tschernings u LangsDrogerie
StrauS -Drogerie K.-Mühiburu. ,„ - >«8.3

Kapital - Gesuch.
Auf 1 . Hhpotheke werden per so¬

fort 23000 Mk . gesucht . Mqnatl .
Zinszahlung wird zugesichert. An¬
gebote mit Zinsangabe unt . B39225
an die Expedit , der „Bad . Presse".

Pianino
wird unter Garantie billigst ab¬
gegeben. 5839211

Kaiserstraew 205, IV ., lks.
Nähmaschinen,

neu u . gebraucht, weg . Platzmangel
äußerst bill. zu verknusen. 5539213
Kaiserstraße 227, Stb . 2 . St ., lks .

mitMatr .,Wernes Merbeti Le ««,.
zu öerff . 2339228 Bnnfenftr . 12 , IV.

3Sbtinaerflr. 25, KarlMe.
sehr schöne, gut erhalt . , gebrauchte
Möbel aller Art

billig abzugeben. 19494 .2 .1

3^ Drilling,
Selbstsp. 16 ' 1619,3, vorzüglich.
Schußl ., wenig geführt , umstände¬
halber zu verkaufen . Preis 140 Jt
Anschaffungspreis 250 M . Zu er¬
fragen Bachsir . 30, pari . 11196a
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Aus Kaden.

= Karlsruhe , 12. Dez . Die Erste Kammer hält mit folgender
Tagesordnung am Donnerstag , den 11. Dezember 1811 , vormittags
'gi/„ Uhr, die zweite Sitzung ab : 1. Bekanntgabe der Einläufe .
2. Wahlprüfung und Vereidigung . 3 . Mündliche Berichte der Budget -
kömmiffion und Beratung über : a) den Entwurf eines LotteriegeseZes
Berichterstatter : Kommerzienrat Engelhard ; b) den Gesetzentwurf.
> die Steuererhebung in den Atonalen Januar bis mit Juni 1812
chetr .

" . Berichterstatter : Oberbürgermeister Dr . Wilckens ; o) den Ee-
.fetzentwurf, betreffend einen Zuschlag zur Reichserbschaftssteuer , Be¬
richterstatter : Wirkl . Geheimer Rat Scherer ; fl) den Nachtragsvertrag

K"chen der Badanstaltenverwaltung und der Stadt Baden in Be-
des Umbaues des Konoersationshaufes in Baden (Budget des

Ministeriums des Innern , Ausgabe Titel XI B § 8 Seite 70 und
Einnahme Titel IV B § 1 Seite 178) , Berichterstatter : Durchlaucht
Prinz Alfred zu Löwenstein ; e ) den Druckvertrag für den Landtag
1911/12, Berichterstatter : Freiherr Dr . A. von Stotzingen ; f ) die Rech¬
nung der Ersten Kammer 'für den Landtag 1909/10, Berichterstatter :
Freiherr Dr . A. von Stotzingen ; g) die in den Jahren 1910 und 1911
erteilten Administrativkredite , Berichterstatter : Freiherr Böcklin von
Böcklinsau.

: : Heidelsheim (A . Bruchsal) , 12 . Dez. Am verflossenen Sonn¬
tag entwickelte der Kandidat : er vereinigten liberalen Parteien ,
Herr Stadtrat Dr . Haas , in einer recht gut besuchten Versammlung
in Heidelsheim feiî strogramm Die Programmrede des Kandidaten
'fand am Schluffe lebhaften Beifall In der Diskussion sprachen ein
Anhänger der Korporation und Malermeister Hoffmann -Bruchsal , so¬
wie auch Hauptlehrer Göppert -Karlsruhe . Mit Worten hoher Befrie¬
digung über den schönen Verlauf der Versammlung und mit zuver- ,
sichtlichem Hoffen, daß am Tage der Abrechnung, am 12. Januar 1912,
auch Heidelsheim ein« richtige Antwort finden werde, schloß gegen
7 Uhr abends der Vorsitzende die Versammlung .

DasKunst -
gerverbe-

haus
E . % Otto Müller Kaiserstr .

138 «. 144
bietet in seiner diesjährigen

Weihnachts -Ausstellung
ganz Hervorragendes auf allen Gebieten des Kunstgewerbes.

EchteBronzen . Aristall .Epeise <-u .Trinr -Service .Ä )aschtisch-Garnituren .Äleinmöbel,Korbmöbel .
Dänischer Künstlerfchmuck, Russisches Kunstgewerbe , Spitzen , Holzschnitzereien .

Eigene Werkstätten für Beleuchtungskörper , Metalltteibarbeiten ete.
Einzige Verkaufsstelle in Karlsruhe für echte Libertp -Shawls .NB. Die Verkaufsräume find durch Hinzuziehung des 2. Stocks Kaiserstraße 138 ganz bedeutend erweitert .

Während der 4 Adventsonnlage geSffnet. 19008.4.3

ksr sotort suchen wir

Tüchtige Vertreter
zur Zuckerrüben -Akkordierung

Wie Wahlen zum Reichstag .
# Karlsruhe , 12. Dez. Auf Grund des § 24 des Reglements zur

Ausführung des Wahlgesetzes für den deutschen Reichstag vom
28 . Mai 1870 werden zu Wahlkommissaren für die am Freitag , den
12. Januar 1912 vorzunehmenden Reichstagswahlen ernannt :

1 für den ersten Wahlkreis (Amtsbezirke Ueberlingen , Pfullen -
»orf, Meßkirch, Stockach, Konstanz und vom Amtsbezirk Engen die
Gemeinde Aach) : der Eroßh . Oberamtmann Strauß in Donau -
eschingen,

2. für den zweiten Wahlkreis (Amtsbezirk Bonndorf , Amtsbezirk
Engen ohne die Gemeinde Aach, Amtsbezirke Donauefchingen, Billin -
gen und Triberg) : der Großh . Geh . Regierungsrat Dr. Belzer in
Konstanz ,

3. für den dritten Wahlkreis (Amtsbezirke Waldshut , Säckingen ,Schopfheim . Schönau, St . Blasien und Neustadt) : der Eroßh . Geh.
Regierungsrat Dörle in Lörrach,

4. für den vierten Wahlkreis (Amtsbezirke Lörrach, Müllheim,Staufen und Breisach ) : der Großh . Geh . Oberregierungsrat Muth in
Freiburg,

5. für den fünften Wahlkreis (Amtsbezirke Freiburg und Wald-
kirch, Amtsgerichtsbezirk Emmendingen ) : der Großh . Geh. Regie¬
rungsrat Wendt in Ettlingen ,

8. für den sechsten Wahlkreis (Amtsgerichtsbezirk Kenztngen ,Amtsbezirke Ettenheim , Lahr und Wolfach) : der Eroßh . Geh. Re¬
gierungsrat Meyer in Bühl ,

7. für den siebten Wahlkreis (Amtsbezirke Offenburg , Oberkirchund Kehl) : der Eroßh . Geh . Oberregierungsrat Lang in Baden,8. für den achten Wahlkreis (Amtsbezirke Achern, Bühl , Baden'und AmtsgerichtsbezirkRastatt>k-vrv -Großh . Geh . Regierungsras
'
Dr.

;£ iufcut in Durlach ,
9. für den neunte « Wahlkreis (Amtsgerichtsbezirk Gernsbach,»Amtsbezirke Ettlingen , Durlach und Pforzheim) : der Großh . Geh.

Obetregierungsrat Freiherr von Krafft -Ebing in Karlsruhe ,10. für den zehnten Wahlkreis (Amtsbezirk Karlsruhe , Amt -
:gerichtsbezirk Bruchsal ohne die Gemeinde Kronau ) : der Großh . Geh.'Regierungsrat Keim in Pforzheim .

11. für den elften Wahlkreis (Amtsbezirke Mannheim. Schwetzin¬gen und Weinheim) : der Eroßh. Geh . Regierungsrat Jolly in
Heidelberg,

12. für den zwölften Wahlkreis (Amtsbezirk Heidelberg , Amtsbe¬
zirk Ederbach ohne die Gemeinde Reisenbach und Amtsbezirk Mos¬
bach) : der Großh . Geh . Regierungsrat Dr. Clemm in Mannheim,13 . für den dreizehnten Wahlkreis (Amtsbezirke Sinsheim . Eppin -
MN, Breiten , Wiesloch, Amtsgerichtsbezirk Philippsburg und vom
Amtsgerichtsbezirk Bruchsal die Gemeinde Kronau ) : der Großh.Geh. Regierungsrat Hörst in Rastatt ,

14. für den vierzehnten Wahlkreis (Amtsbezirke Buchen, Wert¬
heim , Tauberbischofsheim , Boxberg und Adelsheim und vom Amts¬
bezirk Eberbach die Gemeinde Reisenbach ) : der Großh . Geh . Regie¬rungsrat Dr. Asal in Schwetzingen .

vom Zußbaijsport.
( !) Karlsruhe . 12 . Dez. Die erste Mannschaft des Fußballklubs

.Mühlburg spielte am letzten Sonntag gegen die Würzburger Kickers

.und gewann nach scharfem Kampfe mit 2 : 1 Toren. (Halbzeit 2 :0 .)iMühlburg war , wie man uns schreibt , durch 4 Ersatzleute stark ge¬schwächt, während Würzburg komplett antrat .
D Haslach (Kinzigtal ) , 11. Dez. Letzte Woche hielt der neu¬

gegründete „Fußball -Sportverein 1811« im Europäischen Hof hier ,leine erste Versammlung ab . Der bisherige Vertreter des Vereins
.eresfnete die Versammlung mit einer Begrüßungsansprache undeinem kurzen Bericht über die seit Gründung des Vereins geleistete
-Arbeit . Bei der darauf vorgenommenen Wahl des Eesamtvorstandeswurden folgende Herren gewählt : Josef Fritschler 1 . Vorstand . K.Maus Schriftführer , Hermann ELhringer Kassier, Hermann Weber1. Kapitän . Als Zeugwart fungiert Herr Paul Walther . Rach
Erledigung des sehr umfangreichen geschäftlichen Teiles schloß dert . Vorstand die Versammlung mit einem warmen Appell an alle
Airglieder , treu und wacker zu dem Verein zu halten .

Anmeldungen werden
gegengenommen .

Junger Kaufmann , 24 Jahre ;
alt, . 8. Zt.

Buchhalter und
Kaufmann. Leiter

eines Fabrikbetriebes , sucht, ge» '
stützt auf prima Zeugnisse ander -- '
weitig Engagement . Kaution kann
gestellt werden . _Offerten unter Nr . 2)39203 an
die Exped . der „Bad . Breffe erb-

Junger Man«
17 Jahre alt sucht Beschäftigung
gleich welcher Art . Zu erfragen ■
839230 Leovoldüraste 33 , ll .

Modistin!
Tüchtige, gewandte 2. ArbeiteriU

für guten und Mittelgenre sucht :
^ . sofort oder später Stellung .vom Riibenbüro WorntS , Bahnhofstrasse 30 , ent - Offerten unter Nr . B39204 an

die Expedition der „Bad , Presse
11016a erbeten._ ,_ _

van der Linden 6 Co.
op

Krebs -Fell
ist das beste Schuh- und Lederfett . Nicht zu verwechseln
mit den vielen minderwertigen Vaselinfetten. — Mit einer
Kleinen Dose Krebssett ist Ihnen mehr gedient, als

mit einer großen
I
' M»,

Oficnc Neuen Äf 'SS
die Zeitung : Deutsche Bakanzen -. “ “ 7-80f 'Post (’ffclinaett 76. '3a*

Erfahrenes , älteres
Mädchen ,

das kochen kann und auch Haus¬
arbeit versteht zum 1. Jan . 1912
oder später gesucht. Jährliche Ur¬
laubsreise nach Hause wird ver¬
gütet . Zeugnisse und Lohnan-
sprüche an Frau Major Sterzrl ,
Metz sLothringen ) , Kaiser Wil¬
helm -Ring 19._ 11201a

lloiliiiiii
Schwanenstrafie 4

nimmt für die Bedürftigen derStadt dankbar , jede Gabe in
Hausrat , Männer », Frauen -und Kruder -Kleider , Wäsche ,Stiesel rc. entgegen . 18537*

Ein Bild
ist das vornehmste Ge¬

schenk für alle Gelegen¬
heiten. 19438

Kunsthandlung
Geschwister Moos

KaiserstraSe
98 .

Auf einem hiesigen Fabrikvüro
findet auf 1 . Januar ein

junger Mann.
der perfekt stenographieren und
Maschinenschreiben kann , Stellung .
Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 19560 an die Expedition
der „ Badischen Preffe " erb . 2.1

Jede Dame,
die zu Hause stänüig gut bezahlte ,
einfache Handarbeit anfertigen
will, wende sich an Stickerei -
geschäft München, Schneckenbur-
gerstr. 19/0 . Kenntnisse nicht nötig
Näh. mit Muster 30 -4 . 5839200

Für meine

Gutempfohlene Frau sucht noch
Kunden im Waschen u . Putzen .
Kann auch gut mit Parkettboden
umgehen. Frau Erb , Wielandto
itratze 10, IV . B391o0

ermietungen .
In bester Lage der Weststadt »ft

ein kleinerer
Laden ■«

evtl, mit Werkstätte u. Lagerraum »-
sowie eine 3 Zimmerwotznung
per sofort oder 1. April tnllig 8« ;

States , (leiSiacs « chm
Hüb ck möbl . Zimmer (sep . Ern - -

gangl sofort od . später zu vermieten . '
B39224 _ yttttnlltalt 2,1.
Friedrichsplatz 3, eine Treppe , xlf1
ein gut möbliertes Zimmer aus !
1 . Jan . preiSw. zu verm . B3923S

Seubcrtstraße 15. IV ., mölffierteS rZimmer sofort zu verm . B39214 .
Sofienstraße 41, III .. ist ein möbl .
Mansardenzimmer ( etotl. mit £ ,
Betten ! u . ganzer Pension sofo^
zu vermieten . B391N ^

Werderstraße 21, Hth . 1 . ©{•. }?mSbl . Zimmer zu verm . B39212 '

wird nach auswärts per 1 . Januar
zu einer kleinen Familie gesucht.Zu erfr . Durlacher -Allre 11, 1 Tr .

Mädchen- Gesuch
girr Müdlben welches kochenkann und in der Küche mithilft ,und ein Mädchen für Küche und

Hausarb . 'idm„ Gottesauerstr . 87 .
rNädchen,

ein jüngeres , braves , wird für so¬
fort gesucht . 5839159
_ Bismarckstraße 33a, Part .

Ein braves , fleißiges Mädchen
für häuslügc Arbeit sogleich oder
auf I . Januar gesucht. 5839234

Waldbornftratze 28a » 4 . Stock .
Auf 1 . Januar wird ein vraves,anständiges Mädchen gesucht, das

gewandt ist in allen häuslichen
Arbeiten und kochen kann. B39229

Schirmerftratze 1 , 2. Stock.
Einige tüchtige

sind «» sofort Beschäftigung bei

Dreifuß Siegel
Kaiierstr . 197. 19538

Vertiko und Kleiderschränke suche
ich einen erfahrenen , tüchtigen und
strebsamen Schreiner als

Sebr bill. zu verkauf. : ModernerPlüsch - Diwan . Schaukelstuhl ,eich . Bauerntisch , Stühle . Bz,«»„ ri -^ riedrickiftr . 19. 1 Tr . rechts.

KiuderbettfleUe,schöne, eis ., neu , für nur 9 ,M zu ver¬kaufen. Werner . Schloßptatz 13.Eing ., Karlfriedrichstr . , prt .,r. 58B„ ,

Meister . Verkäuferin .Etwas Bewandtnis imZeichnen und
Kalkulieren erwünscht , jedoch nicht
unbedingt notwendig . Reflektiert
wird nur auf eine nt der Praxis
durchaus erfahrene Kraft . Offert ,
unt . Angabe d. bisherigen Tätigkeit
u . Gehaltsansprüche an 11204.2.1
Kart Lampert , Möbelfabrik

Bruchsal .
• oeoeoeoeo ^ oeo *

tüchtig in der Schuhbranche , mit
guten Zeugnisien , sucht Stellungauf 1 . Januar . Offert , unt . B39235
an die Exp. der „ Bad. Preffe.

"

oder
'

Sudweststadt . Offerten mit ’
Preisangabe unter Nr . 3339218 an ;
die Expedition der „Bad . Preffe

Wch möbliertes Zimmer
„,it voller Pension von Dauer » !
mietet per sofort bezw. 1 . Jan . zu
mieten gesucht. Marktplatznahe ,
bevorzugt. Gefl. Offerten , mit :
Preisangabe unter Nr . 3939220 an
die Ervedition der «Bad . Presse . !"

Einfach möbl . Zimmer , Nah««
Sonntagsplatz , sofort »« miete » '
gesucht. Off. m. Preis unt .5839243,
an die Exped. der „Bad . Preffe

Beamter sucht gut möbliertes 1

Zimmer
mit separatem Eingang ab 15. d.
Mts . Nähere Angaben unter Nr ^11207 an die Expedition der „Bad . ,
Preffe" erbeten .

5 ‘

3 —6 91k . Uigl . Verdiensta. mern. Slrickmaschinen s. Häusl.Erw . Anz . 30—100 Jl Prosp . grat .tlich. Wunsch , R ühlhausen Th .Vertr . u. Anlernen E . Gutermann ,Ertingen (Wtbg. ). 10207a

TNliger KmnsM * ©ÖS JffitDCtbCtt
erhält ständige Stelle bei
Kilk. Köhler , Annülegemeister ,
2.1 in Durlach . 11206a

Weihnachtseinkäuffe
ohne Geld

sind nicht mehr nnmBglidi, seit » ir bei strengster
Diskretion erleichterte monatliche Teilzahlungen
gewahren and keim AnmhHingen »erlangen.
Sie können sich also die elegantesten Gebrauchs -,
Luxus- und Kunstgegenstände anschaffen , ohne
Ihre laufenden Ausgaben einzuschränken . Zu
änaers » wohlfeilen Preisen offerieren wir gediegene
Qualitätswaren und bieten in unseren Speziat -
katalogen , in den einzelnen Artikeln eine von ge¬
sundem Gefühl zusammengestcltte geschmackvolle
Auswahl . Die Abbildungen in denselben sind natur¬
getreue Original-Photographien ; die Auswahl ist
deshalb nicht schwerer als 1 im Ladengeschäft .
Mancher Entschiut , namentlich für Geschenk¬
zwecke , wird hierdurch erleichtert , sich ein Pracht¬
stück anstatt wertloser Massenware beizulegen .

Köhler & C9 , Breslau 5 , Postfach 88/2

Gegen bequeme
Teilzahlung

Relse -Utensilien , wie
Rohrplattenkoffer,

Ledertaschen mit und
ohne Einriditung ,

Necessaires,
Ltqcus-Lederwaren ,

Damen - Handtaschen ,
Portemonnaie-,

Brieftaschen ,
Schrei bmappenwtc.

flihkisten u. -Körbe,

oder bar (lefem wir :

Manicnre-Ctuis,
moderne Ledermöbd ,

Klubsessel,
Peddigrohrmöbel,

moderne Standuhren ,
Winter-Sportartlkel,
Phoiogr. Rpparate ,
Prismen-Blnocles,

Sport- u. ReisegUser ,
Jagdwaffen , Klavier »

splel-flpparate .
unserer Spezialabteilunge «Kataloge T

bei Angabe des Artikels KOStentTel !

können wir nicht verhindern, wohl aber könne « wir
dafür sorgen , daß dem Körper Stoffe zugesührt
werden , welche im nützlich sind, und welche seine
Widerstandsfähigkeit fördern . Eine wichtige Rolle
spielt dabei bei alt und jung schon am Morgen das
erste Frühstück . — Warum jeden Tag Kaffee triicken»
der keinen Nährstoff enthält ? Biele tun es aus Ge¬
wohnheit. Van Houtens Cacao bürgert sich infolge
seiner Wohlgeschmacks, seiner leichten Verdaulichkeit
und seiner großen Nährkrast immer mehr als täg¬
liches Getränk ein., Gerade die unerreichte, edle
Qualität von Ban Honten » Cacao macht ihn zu einer
ständigen Delikatesse , und stellt sich kein Lerlangen
ein, wieder zu einem anderen Getränk zurückzukehren .
Man laffe sich aber nicht durch sogenannte . billige*
Cacao-Angebote verlocken. Im Gebrauch stellt sich Ba «
HoutenS Cacao sehr billig. Versuche « Siel

7487a
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Delika tessen , Früchte - und .
Kolonialwaren

Garnierte Körbe , Frühstückskörbe , Obst -, Wein - und Likörkörbe
nach Wahl in feinster Ausführung .

Direkter Import von russischem Kaviar in fünf verschiedenen Sorten
von Mk . 14.— bis Mk. 28 .— das Pfund.

Hummer und Austern . Ganslebe ** in Terrinen und in Teig.

Geflügel
Poularden , Hahnen , Welsch - Hahnen , Welsch - Hühner , Enten ,

junge Bratgänse .

Französische Gemüse und Salate .
Romaine , Chicoree , Artischocken , engL Sellerie , frische Gurken.

Dauermaronen , Teltower Rübchen , frische Champignons ,
frischer weisser Spargel , Kerbelrübchen etc .

Tafelobst
Granatäpfel , Kakis , Mandarinen , Orangen , Citronen , Krach¬

mandeln , franz . Walnüsse , Haselnüsse , Para- und Pecan -Nüsse .

Nürnberger Lebkuchen , Aachener Printen , Baseler Leckerli , Thorner
Katarinchen , echt holländ . Zwieback „Rotino “, holländ . Honig¬

kuchen , sächs . Christstollen .

Dessert -Schokolade von Lindt, Suchardt , Köhler , Gala-Peter, Stollwerk,
Cailler und Heller , in Pralinees und Tafeln ,

*
Kaffee , Tee , Kakao in ausgewählten Sorten.

Große Auswahl feiner Wurstwaren , Pommersche Gänsebrüste ,
Thüringer und Westfäler Schinken zum Rohessen,

Schwarzwälder Schinkenspeck .

Ia. Oliven - und Tafel-Oele .

Kandierte Früchte , röm. Pflaumen , marokk . Datteln , fst . Tafelfeigen ,
Traubenrosinen , ausgewogen und in schönen Geschenkpackungen .

Tafelobst
Gro^e blaue Brüsseler Trauben , frische Ananas , Calville -Aepfel ,

Duchesse -Birnen , Edelböhmer , Champagnerreinetten , Bananen .

Zur Weihnachtsbäckerei : Mandeln , Rosinen , Sultaninen , Citronat,
Orangeat , Gewürze , Hülsenfrüchte , Dürrobst .

Neue Obst- und Gemüse - Konserven
'Weine :

Badische , Rhein -, Mosel -, Bordeaux -, Burgunder - und Dessert¬
weine , Deutsche Schaumweine und Champagner .

Punsche : Schwed . Punsche , Bols -Arac , Burgunder , Rumpunsch ,
Cognacs , deutsche und französische Arac , Rum, Liqueure .

Sorgfältiger Versand

Verpackung frei

Aufträge für Weihnachten erbitte rechtzeitig .
An den Sonntagen vor Weihnachten bis 8 Uhr abends geöffnet . 19507 .2 .1

Rabatt -Marken

Mrilis- PttAchttW.
Donnerstag 14 . Dezember 1911 , vormittags

10 Uhr beginnend, werden aus dem Nachlaß der ledig ver¬
storbenen Franziska Rehmann

AKa- errrieskratze 30, tot Saal
nachverzeichnete Fahrnisse, öffentlich gegen Barzahlung ver¬
steigert als :

1 größere Partie Leib-, Bett- und Tischwäsche, 1 Frauen¬
garderobe. 1 Kanapee, 1 Chlffonnicr, 1 Kommödche» , l
Chaiselongue -Federnbett, 1 Etage, 1 Spieluhr, 1 Spiegel .
1 Puff , mehrere wilder , Nippiachen , 1 Damenuhr , Kruzifixe,
1 G syerd , 3 flammig , 1 Küchenschrank , 1 Fliegenschrünkchen .
Küchengeschirr sowie noch verschiedener Hausrat wozu

Kaustredhaber einladet 19550
IW, Wirnser ,

Vorsitzender des Ortsgerichts 11.

Wareir -Versteiaernng .
Mittwoch , den 13. Dezember , nachm. 2 Uhr,

werde ich im Aufträge

Rüppurrerslratze 20
gegen bar öffentlich versteigern :

1 große Partie Damen -, Herren » n . Kinder¬
schirme in Seide , Halbseide und Zanella, 14 Dutzend
Damenhemde » , Beinkleider , Nachthemden , 0
Dutzend Herrenhemden in weiß und farbig ; Kakao ,
Tee und Christbaunikerzen.
Liebhaber ladet höfl . ein 19558

I . Madlener,

77843
10 .10

tßergewöhnl . billig abzugeben
Kaiserstr. 133,1 fiepeM
Eingang Kreuzstr . , bei d . Kl. Kirche .

Mm MeibMellm
große Auswahl , von 8 Mk . an , bis
zu den feinsten zu 35 Mk. empfiehlt

f Karlsruhe ,
- i . Amalienftr . 59 ,
6.1 nächst dein Kaiserplatz.

—— Rabattmarken . —-

Kobelbank,

Spezial-Angebot
in

Nnhestühlen u . Kindersinhlen
WS- Beffer und billiger wie im Warenhause . -WC

Triumphstiihle v. 2 .50 bis 5 — Mk.
Rnhestühle zum Sitzen u. Liegen ,

zusammenklav bar, mit starkem Bezug
«.25 . 7 25 Mk.

Ruheftuhl, sein lackiert , mit feinem
Bezug 8 25 Mk.

Ruhestuhl f . po irrt , m. feinem Teppich¬
bezug 15 . - Mk .

Ruh stuhl, fein poliert , mit feinem
Velvetbezug
19 .60 , 21 . - und 25 . - Mk.

Kinderstühle zum Hoch - und
Niederklappen mit Closet - und
Spieleinrichtung 4 .25 Mk.

Kinderstuhl , f . lackiert m Spiel
u. Bild 6.50 . 7 . 50 Mk .

Kindcrstuhl , f. lackiert , ganz
gepolstert
8 50 , 10 . 50 , 14 .50 Mk.

Zusendung kostenlos .

’ i Ul >
beste Sattler -Handarbeit , eigenes Fabrikat ,i» allen Preislagen .

Damentaschen
große Auswahl , mit LO Prozent Rabatt .

Portemonnaies , Zigarren -Etnis ,
Brief , asche «, Hosenträger re. re.

empfiehlt S339210.2.1

Karl " ' ‘
. Sattlerei,

_ Kaiserstr. 44, neben Elevbanten .
" 1$ n*0 billigst «mgekettigt i» d«» twrfmi der .. Badischen Preffe".

gebrauchte, gut erhalten , zu kaufen
gesucht. 2339180

Zähringerstraße 82 , Laden.

Villa,
Landhaus,
früheres Pensionat , alter Herren¬
sitz od. dergl . in schöner , freier Lage,
nahe Kurort u . Station im Schwarz¬
wald, oder in stiller Vorstadt eines
größeren Platzes , geräumig , zirka
6—8 Zimmer u. Zubehör und zum
sofortigen Bezüge frei , 11203a

zu pachten gesucht.
Rur Angebote mit Preisangabe

werden berücksichtigt unter B . 1021
Freibnra i. B . postlagernd . 2.1

In einer aufblühenden Garnison ?-
stadt Mittelbadens , ist eine modern
eingerichtete , seit 1850 bestehende

In obigen Stühlen unter ! te ich fortwährend ein Lager von
mehreren 100 St ., so daß die Ltzahl bequem nach Wunsch getroffen
werden kann . 19551

J. Hess , Kaiserstr. 123
Spezialhaus für Kinderwagen und Korbwaren

ElliliiellMHg tfttBlHSfefr
26.22 Forderungen . 1SM9
Große Erfolge ! Beste Referenzen !

W . F . Krüger ,
Karlsruhe . Adlerstraße 40.

Graue Haare
machen 10 Jahre alter . Wer auf die
Wiedererlangung einer naturgetreuen ,■waschechtenFarbe des Kopf- oder Bart¬
haares Wert legt , gebrauche unser ge¬setzt . geschützt. Crinin, das Weltruf er¬
langt hat, weil es ein durchaus reelles,»n»
ehädliehe- ^ niemals versagendesMittel

ist . Preis 3 M. Funks a Co., Berlin S .W.
Verh . i. d. Kronen-Apotheke , Karlsruhei.B

I025>a

Heirat .
Zwei Brüder , Besitzer einer

Bierbrauerei verbunden mit Gast.
Wirtschaft , 27 u . 29 I . . suchen ehr¬
bare junge Damen , auch Schwe¬
stern, mit größerem Barvermög ,
zwecks Heirat kennen zu lernen .

Offerten von Damen , die fich
gerne im Haushalt u . Geschäft be¬
tätigen , unter Angabe der Ver¬
hältnisse mit Photographie erbet,
an die Expedition der . Badischen
Presse" unter Nr . B39087.

i'icüiitwfuil }.
Junger Mann , 27 I . alt , kath..mit eigenem Geschäft, 12—15 000 Jt

Vermögen , wünscht sich mit einem
Fräulein mit etwas Vermögen in
Bälde zu verheiraten .

Offerten unter B38981 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 4J3

fl 4 « « « 44 « 444 44 B
♦
♦
♦ Wilh. Devin

♦**

♦ Hof - Uhrmacher und Juwelier ♦
*

«
» 20J Kaiserstrasse 203 . :
4 ■ D ♦
♦ Uhrketten , Armbänder, Kolliers, Trauringe , ♦
• goldene Herren- u . Damenringe, silb. Bestecke ,

♦

♦ schwer versilberte Bestecke . 13945 .2 .2 X
♦
♦•

Grosse Auswahl . Billigste Preise . ♦
4

■ fl

Metzgerei 1 p««, nm« □»
und Wurstlerei
mit Maschinenbetrieb (neu einger .)
rtntheitshalber zu verkaufen .
Angebote unter O . 948 , E . M .

an Rudolf Masse , Mannheim . mKal

mit Decke, 1 I tür . u . 2tür . Kleider¬
schrank , 1 hoch ! äuptiges Bett mit
Roßhaarmatratze , 1 Bett mit Rost
und Matratze , 1 Sofa , 1 2teiliger
Diwan , 1 Herd , 1 Nähmaschine,
1 Küchentisch , 1 Kommode billig zu
verkaufen . 19555

Lndwia - Wilhelmstraße 5.

Goldene Qamenuhr,
Tamenring mit einem Saphir ,Rubin , Perle und 10 Brillanten ,eine Brosche mit Brillant u . zwei
filberne Herrcnuhren zu ver¬
kaufen. 19495 .2 .1

jläbringerstraße 24 .

Solider Kaufmann , Anfg. 80er.
kath . , Mitinhaber eines gutgehen¬
den Gefchäfts in einer Industrie ,
stadt Oberbadens , wünscht

in.
n mit
r Ge-
auteS,

Briefe , auch durch
"
Vermittlung

lngehöriger unter F . F . 4752 an
iubnlf Moste , Freiburg i. B. erb.

Ruf u. Charakter des Gesuch ,
■ellers verbürgen strengste DiS-
retion . 11194a

WMWk
Ein Angestellter, 29 I . alt , mit

4000 dl iährl . Einkommen , sowie
20 000 e« Privatvermögen , sucht
sich mit einem Mädchen aus acht¬
barer Familie mit größerem Ver¬
mögen baldigst zu verheiraten . -

Offerten unt. R. K. postlagernd
B .-Baden erbeten . B39202

aa
m

m
m

m
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